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Kurzfassung 

I. und II. Bauabschnitt 1983/84: Sanierung von 13 Grundwassermeßstell· 

Stichwörter: Grundwassermeßstelle, Hydrogeologie, Hydrochemie, 

Konrad, oberflächennahes Grundwasser, Sanierung 

zur Verbesserung der hydrogeol ogischen und hydrochemischen Auf­

schlußverhältnisse im Nahbereich um die Schachtanlage Konrad 

wurden die nach den Planungen auf zwei Bauabschnitte verteilten 

Sanierungen von Grundwasserrneßstellen im ersten Bauabschnitt 

durchgeführt. Im Rahmen dieses Programmes wurden 13 Grundwas­

sermeßstellen erfolgreich saniert und in das Grundwassermeß­

stellennetz Konrad integriert. 
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Vorbemerkungen 

Im Februar /März 1983 wurden der PTB/BGR erste Vorschläge seitens 

des IfT der GSF über die Errichtung eines Grundwassermeßstellen­

und Grundwasserbeobachtungsnetzes für den Nahbereich um die 

Schachtanlage Konrad unterbreitet. Das damalige Konzept sah die 

Erweiterung des aus ca . 43 Grundwassermeßstellen bestehenden 

Grundwasserbeobachtungsnetzes um vier Grundwassermeßstellen sowie 

eine Uberprüfung der bestehenden Grundwassermeßstellen auf ihre 

Funktionsfähigkeit vor. Ubereinstimmung bestand darüber, daß das 

Grundwassermeßstellen- bzw. Grundwasserbeobachtungsnetz in erster 

Linie das Zu- und Abstromgebiet des oberflächennahen Grundwassers 

im Bereich der mit quartärem Lockergesteinsmaterial gefüllten 

Senken erfassen müsse. 

Als Ergebnis der Fachdiskussion zwischen BGR, GSF und PTB wurde 

die Zahl der zu errichtenden Grundwassermeßstellen auf neun 

Grundwassermeßstellen erhöht, um eine flächendeckende Uberwachung 

der oberflächennahen Grundwasserverhältnisse in den grundwasser­

führenden quartären Ablagerungen der Senken im Bereich der 

Schachtanlage Konrad zu gewährleisten. 

Im August 1983 stellte die GSF ein modifiziertes Bohr- und Sanie­

rungsprogramm vor. Danach wies das überarbeitete Konzept 17 

sanierungsfähige Grundwasserbeobachtungsrohre (anstelle von 43) 

und 18 zu erstellende Grundwassermeßstellen (anstelle von 9) auf. 
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Auf der Basis dieses Konzeptes wurden am 14.10.1983 sechs verschie­

dene Firmen im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert. Als Submissionstermin wurde der 

10.11.1983 festgelegt. 

Bevor es zu einer Auftragsvergabe im geplanten Umfang kommen 
konnte, wurde das hydrogeologische Untersuchungsprogramm Konrad 

aufgrund neuer fachlicher und finanzieller Uberlegungen von der 
PTB storniert. Das Bohr- und Sanierungsprogramm wurde daraufhin 

von der GSF überarbeitet und im Dezember 1983, aufgeteilt in zwei 
Bauabschnitte, wieder vorgelegt. 

Im ersten Bauabschnitt (1984) sollten nur solche Arbeiten ausge­

führt werden, die für den auszulegenden Plan unbedingt notwendig 
sind; ergänzende bzw. weiterführende Untersuchungen, die für den 

festzustellenden Plan erforderlich sind, sollten in den zweiten 
Bauabschnitt im Jahre 1985 verlagert werden. Im Einvernehmen mit 

PTB und BGR sollten von den geplanten 18 Grundwassermeßstellen im 
ersten Bauabschnitt 11 Grundwassermeßstellen erstellt werden; die 

Erstellung der restlichen 7 Grundwassermeßstellen war für den 
zweiten Bauabschnitt vorgesehen. Im Bereich der Sanierungen von 

17 Grundwassermeßstellen sah der Entwurf für den ersten Bauab­
schnitt lediglich 9 Sanierungen vor; die Sanierungen der rest­

lichen 8 Grundwassermeßstellen war für den zweiten Bauabschnitt 
geplant. 

Nach Prüfung der Angebote der Bieterfirma durch ein von der PTB 

beauftragtes Ingenieurbüro (Ing. Büro ) fand am 
14.02.1984 unter Beteiligung von PTB, GSF und dem Ingenieurbüro 

aus fachlichen und finanztechnischen Gründen eine zweite Verhand­
lungsrunde mit dem günstigsten Bieter statt. Die Ergebnisse 

dieser Verhandlung stellen sich wie folgt dar: 
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Das hydrogeologische Untersuchungsprogramm Konrad mit 18 zu 

erstellenden Grundwassermeßstellen und 17 Sanierungen von Grund­

wassermeßstellen wird in zwei Bauabschnitten in den Jahren 1984 

und 1985 durchgeführt. 

Im ersten Bauabschnitt (Beginn April/Mai 1984) werden zehn 

Grundwassermeßstellen im Rotary-Spülhohrverfahren ers t ellt 

(Tei l aufgabe 2219.02/AP 1, I. BA), eine Grundwassermeßstelle wird 

im Trockenbohrverfahren als Schlauchkernbohrung geteuft (Teil­

aufgabe 2219.02/AP 2). Die restlichen sieben der geplanten 18 

Grundwassermeßstellen werden im zweiten Bauabschnitt zur Ausführung 

gelangen (Teilaufgabe 2219,02/AP 1, II. BA). In der zweiten 

Verhandlungsrunde wurde aus Kostenersparnisgründen die Sanierung 

aller 17 vorgesehenen Grundwassermeßstellen in einem Bauabschnitt 

beschlossen (Teilaufgabe 2219.02/AP 3, I. und II. Bauabschnitt 

mit 4 Pegelsanierungen und Teilaufgabe 2219.06/AP 1, I. und II. 

Bauabschnitt mit 13 Pegel sanierungen). 

Am 13.04. 1984 erfol gte die Vergabe der Arbeiten an den preis­

günstigsten Bieter - die Bietergemeinschaf t der Firme 

aufgenommen und am 19.07.1984 mit de r Geländebegehung abgeschlos­

sen. 
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1 Einleitung und Problemstellung 

Grundwasserführende Gesteine in der Umgebung der Schachtanlage 

Konrad treten sowohl in der Folge der mesozoischen Festgestei­

ne als auch in den quartären Lockergesteinen auf. 

Im Bereich der Schachtanlage Konrad nehmen am meteorologischen 

Kreislauf Grundwässer aus den mit quartärem Lockergesteinsmate­

rial gefüllten Senken (Porenwasserleiter) und den Plänerkalken 

der Oberkreide (Kluftwasserleiter) teil . Diese oberflächen­

nahen Grundwässer haben Kontakt miteinander und beeinflussen 

sich gegenseitig in ihrem hydraulischen Potential und ihrem 

Chemismus. 

Als Grundwasserspeichergesteine und als Grundwasserleiter sind 

jedoch vor allem die sandig-kiesigen Ablagerungen des Pleisto­

zäns von Bedeutung. Die Verteilung der quartären Ablagerungen 

im Untersuchungsgebiet ist aus Anlage 1 ersichtlich. 

Eine Bestandsaufnahme und Uberprüfung von vorhandenen Grund­

wassermeßstellen/Grundwasserbeobachtungsrohren im Untersuchungs­

gebiet der GSF (Nahbereich um die Schachtanlage Konrad) im Jahre 

1983 zeigte, daß eine Vielzahl von Grundwassermeßstellen bzw . 

Grundwasserbeobachtungsrohren für die Beantwortung einer Reihe 

von weitergehenden hydrogeologischen Fragestellungen im Bereich 

der quartären Ablagerungen ungeeignet sind. 

Infolgedessen erstellte das Institut für Tieflagerung der GSF im 

Jahre 1983 ein umfangreiches Bohr- und Sanierungsprogramm für 

Grundwassermeßstellen bzw. Grundwasserbeobachtungsrohre. Nach 

einer Reihe von Änderungen und Umstellungen ergab sich im Früh­

jahr 1984 das folgende Bild eines zukünftigen Grundwassermeß­

stellennetzes Konrad: 
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In zwei Bauabschnitten in den Jahren 1984 und 1985 werden im 

Nahbereich um die Schachtanlage Konrad, in den quartären Ab­

lagerungen der Senken 18 Grundwassermeßstellen errichtet. Davon 

werden 17 Grundwassermeßstellen im Rotary-Spülbohrverfahren 

(Teilaufgabe 2219.02/AP 1) und eine Grundwassermeßstelle im 

Trockenbohrverfahren als Schlauchkernbohrung erstellt (Teilauf­

gabe 2219.02/AP 2) . Von den 17 im Rotary-Spülbohrverfahren zu 

erstellenden Grundwassermeßstellen werden 10 Grundwassermeß­

stellen im ersten Bauabschnitt (Teilaufgabe 2219.02/ AP 1, I. BA) 

und 7 Grundwassermeßstellen im zweiten Bauabschnitt (Teilaufgabe 

2219 . 02/AP 1, II. BA) geteuft. Ergänzt wird dieses Grundwasser­

meßstellennetz durch insgesamt 17 zu sanierende Grundwassermeß­

stellen im ersten Bauabschnitt . Von den 17 zu sanierenden Grund­

wassermeßstellen werden 4 Sanierungen im Rahmen der Teilaufgabe 

2219.02/AP 3 ausgeführt . Die restlichen 13 Pegelsanierungen 

fallen in die Teilaufgabe 2219.06/AP 1 . Einen Uberblick über die 

Lage der zu erstellenden bzw. zu sanierenden Grundwassermeß­

stellen in den quartären Ablagerungen vermittelt Anlage 1 (Stand 

14.02.1984). 

Die Sanierung von Grundwassermeßstellen dient in erster Linie 

einer Verbesserung de~ hydrogeologischen und hydraulischen Auf­

schlüsse in den grundwasserführenden quartären Kiesen und Sanden. 

Im Rahmen der Beweissicherung sind in den sanierten Grundwassermeß­

stellen folgende Untersuchungen und Messungen vorgesehen: 

Beobachtung der Grundwasserspiegellagen des oberflächen­

nahen Grundwassers. 
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In situ-Messungen hydrochemisch wichtiger Parameter, wie 

Wassertemperatur, elektrische Leitfähigkeit, pH-Wert, 

Eh-Wert, Sauerstoffgehalt sowie eine hydrochemische und 

altersmäßige Charakterisierung des oberflächennahen Grund­

wassers durch Vollanalysen. 

Bestimmung des Radionuklidgehaltes des oberflächennahen 

Grundwassers . 
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2 Sanierungsprogramm 

2.1 Bestandsaufnahme der im Untersuchungsgebiet vorhandenen 

Grundwassermeßstellen 

Voraussetzung für die Durchführung der Sanierung von ausgewähl­

ten Grundwasserrneßstellen war die Erfassung sämtlicher im Unter­

suchungsgebiet - Nahbereich um die Schachtanlage Konrad - vor­

handenen Grundwassermeßstellen. Unter Beteiligung der Stahlwerke 

Peine-Salzgitter AG - Abteilung Wasserwerke, des Wasserwirt­

schaftsamtes Braunschweig sowie des Wasser- und Schiffahrtsamtes 

Braunschweig wurden die im Untersuchungsgebiet noch existieren­

den Grundwassermeßstellen erfaßt. Sofern Unterlagen, wie geolo­

gische Bohrprofile, Ausbaupläne usw. noch verfügbar waren, wur­

den diese gesammelt und zusammengestellt. 

In Tabelle 1 sind die wichtigsten Angaben - nach Unterlagen der 

Eigentümer - zu den im Untersuchungsgebiet der GSF mit Stand von 

2/1983 noch bestehenden Grundwassermeßstellen zusammengefaßt. Die 

Funktionsfähigkeit der einzelnen Grundwassermeßstellen wurde bei 

der Zusammenstellung nicht eigens durch Auffüll-, Schluck- bzw. 

Pumpversuche überprüft. 

Abgesehen von einigen wenigen Grundwassermeßstellen ist der 

überwi egende Anteil der Grundwassermeßstellen zwanzig bis dreißig 

Jahre alt. Daraus erklärt sich auch, daß die Unterlagen, insbe­

sondere was die Ausbaupläne anbelangt, in vielen Fällen nur noch 

unvollständig vorhanden sind. 

Die Grundwassermeßstellen der verschiedenen Eigentümer dienen in 

erster Linie der Messung der Grundwasserspiegelstände des ober­

flächennahen Grundwassers. Wie aus Tabelle 1 ersichtlich ist, 

werden die Grundwasserspiegelstände entweder kontinuierlich 

mittels Pegelschreiber oder sporadisch mittels Kabellichtlot bzw. 

Brunnenpfeife von den verschiedenen Betreibern eingemessen. _ 
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Der weitaus größte Teil der noch bestehenden Grundwassermeßstellen 

schließt die quartären Ablagerungen des Untersuchungsgebietes und 

nicht die Festgesteinsareale der Kreide hydrogeologisch auf (vgl. 

Anlage 2). Während die Grundwassermeßstellen des Wasserwirt­

schaftsamtes Braunschweig in verschiedenen Teufenbereichen 

liegende grundwasserführende Lockergesteinshorizonte erschließen, 

stehen die Filterstrecken der meisten anderen Grundwassermeß­

stellen nur im obersten grundwasserführenden Horizont. 

Im Untersuchungsgebiet wurden insgesamt 57 noch bestehende Grund­

wassermeßstellen erfaßt. Gemessen an der zeitweise in diesem Ge­

biet existierenden Zahl von Grundwassermeßstellen, ist dies ein 

relativ geringer Anteil. 

Mit 32 Grundwassermeßstellen und einem Lattenpegel stellt die 

Abteilung Wasserwerke der Stahlwerke Peine-Salzgitter AG die 

weitaus größte Anzahl an Meßstellen. Entsprechend der ihnen zu­

geschriebenen Aufgabe, die Grundwasserspiegellagen im Rahmen 

der Wasserhaltung im Bereich der verschiedenen Produktionsbe­

triebe zu kontrollieren, konzentrieren sich die Grundwassermeß­

stellen im Betriebsgelände der Stahlwerke Peine-Salzgitter AG. 

Die zwölf noch verbliebenen Grundwassermeßstellen des Wasser- ·und 

Schiffahrtsamtes Braunschweig zur Uberwachung der Grundwasser­

spiegellagen des oberflächennahen Grundwassers in unmittelbarer 

Nähe des Zweigkanals Salzgitter bilden den Rest eines ehemals um­

fangreichen Beobachtungsnetzes. 

Das Wasserwirtschaftsamt Braunschweig unterhält z . z. 11 Grund­

wassermeßstellen, die vor allem in den weniger gut hydrogeolo­

gisch aufgeschlossenen Randbereichen des Untersuchungsgebietes 

liegen. Die Meßstellen sind Bestandteil eines landesweiten 

Grundwasserbeobachtungsnetzes . 
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In unmittelbarer Nähe des Schachtes Konrad 1 verfügt die GSF über 

eine Grundwassermeßstelle, die zusammen mit anderen Grundwasser­

meßstellen für Untersuchungen des oberflächennahen Grundwassers 

während der Eignungsuntersuchungen genutzt wurde. 

Die genaue Lage der erfaßten Grundwassermeßstellen ist aus 

Anlage 2 ersichtlich. 

2.2 Bewertung der im Untersuchungsgebiet vorhanden 

Grundwassermeßstellen 

In Abhängigkeit von den geologischen, hydrogeologischen Verhält­

nissen und der räumlichen Verteilung der bestehenden Grundwasser­

meßstellen wurden in Abstimmung mit der BGR Bewertungskriterien 

aufgestellt, die auf die zu sanierenden Grundwasserrneßstellen 

angewandt wurden. Im einzelnen sollten folgende Bedingungen er­

füllt sein. 

1) Von der Grundwassermeßstelle soll ein Bohrmeisterprotokoll 

bzw. ein Schichtenverzeichnis vorliegen. 

2) Das von der Wassersäule der Grundwassermeßstelle aufgenom­

mene elektrische Leitfähigkeitsprofil darf keine "Sprünge" 

aufweisen, deren Ursache auf eine undichte Verrohrung zu­

rückzuführen sein könnte . 
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3) Von der Grundwassermeßstelle soll ein Ausbauplan vorliegen, 

aus dem Einbautiefe und Einbaulänge der Filterstrecken 

zu entnehmen sind. Beim Nichtvorhandensein der Ausbaupläne 

wird die Teufenlage der Filterstrecke durch entsprechende 

Messungen der BGR ermittelt. 

Die Uberprüfung der erfaßten Grundwassermeßstellen im Hinblick 

auf die o.g . Bewertungskriterien ergab bei einer Reihe von Grund­

wassermeßstellen, die die Bewertungskriterien 1) und 2) erfüllten, 

jedoch das Fehlen von entsprechenden Ausbauplänen. In Tabelle 2 

sind die einzelnen Bewertungen der erfaßten Grundwassermeßstellen 

im Hinblick auf eine mögliche Sanierung aufgeführt. 

2.3 Festlegung der zu sanierenden Grundwassermeßstellen 

Auf der Grundlage der Bewertungskriterien ließen sich 34 Grund­

wassermeßstellen von insgesamt 57 erfaßten Grundwassermeßstellen 

als sanierungsfähig einstufen. Uber diese Einstufung hinaus, 

spielten jedoch noch andere Faktoren wie z.B. Teufe, Zugänglich­

keit, räumliche Lage, Art des Ausbaues (Stahl-, Kunststoff- oder 

Holzfilter), Baujahr usw. eine Rolle bei der Festlegung der zu 

sanierenden Grundwassermeßstellen. 

Unter Berücksichtigung dieser einzelnen Faktoren wurden die für 

Sanierungsmaßnahmen in Frage kommenden Grundwassermeßstellen in 

Absprache mit der PTB und BGR festgeschrieben. Danach werden im 

Rahmen der Teilaufgabe 2219.06/AP 1 I. und II. Bauabschnitt ins­

gesamt 13 Grundwassermeßstellen saniert. 
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In Tabelle 3 sind die für den ersten und zweiten Bauabschnitt 

vorgesehenen Sanierungen zusammengestellt. 

2 . 4 Genehmigungen zu den Sanierungsmaßnahmen 

In Abstimmung mit der PTB wurden die zur Durchführung der Sanie­

rungsmaßnahmen notwendigen Gestattungs- und Nutzungsverträge mit 

den Grundstücks- und Grundwassermeßstelleneigentümern geschlossen . 

2 . 5 Technische Ausführung der Entsandungsarbeiten 

Am 02.05.1984 (18. KW) wurde mit den Sanierungsarbeiten zum 

ersten und zweiten Bauabschnitt der Sanierung von Grundwasser­

meßstellen begonnen . 

Entsprechend den Ausschreibungsunterlagen wird unter Sanierung 

das Entfernen von Ablagerungen aus Grundwassermeßstellen mittels 

Druckspülung (Wasser- bzw. Luftspülung) verstanden. Anschließend 

wird die so entsandete und mit Reinwasser gespülte Grundwasser­

meßstelle einer Funktionsprüfung in Form eines Auf fül l - bzw. Schluck­

versuches unterzogen um die hydraulische Anbindung der Grundwasser­

meßstelle an den Aquifer zu überprüfen . 

Zur Entsandung wurden 1,5" PVC-Kunststoffrohre bis zur geloteten 

Sohle der Grundwassermeßstelle eingebaut. Uber einen im PVC­

Kunststoffrohr bis zur Basis hinuntergelassenen Druckschlauch 

wurde Preßluft in die Grundwassermeßstelle gedrückt. Als Folge 

des Preßluftdruckes wurden die Ablagerungen im Sohlenbereich 

der Grundwassermeßstelle gelockert, freigespült und im Ringraum 

zwischen der PVC-Kunststoffverrohrung und der Ausbauverrohrung 

übertägig ausgeworfen . Darüberhinaus ist davon auszugehen, daß 
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durch das Eindrücken von Preßluft in die Grundwassermeßstelle der 

feine und feinste Kornanteil aus dem Bereich des Kiesfilters und 

dem anstehenden Lockergestein des Aquifers freigespült wurde. Um 

insbesondere eine neuerliche Ablagerung der durch das Eindrücken 

von Preßluft aufgewirbelten Fein- und Feinstkornanteile nach Be­

ruhigung der Wassersäule zu vermeiden, wurden alle Grundwasser­

meßstellen mit Reinwasser klar gespült. Abschließend wurde die 

Teufe jeder Grundwassermeßstelle durch Lotungen ermittelt und die 

Meßwerte mit den aus den Ausbauplänen bekannten Teufenangaben ver­

glichen. 

Nach den Sanierungsplanungen sollten f olgende 13 Grundwassermeß­

stellen auf die beschriebene Art und Weise entsandet und wieder 

voll funktionsfähig gemacht werden : 642, 663, 2395, 2321, 2301, 

2386, 1248, 1165, 1166, 1261, 1109, 1110 und 1111 . Während der 

Durchführung der Entsandungsarbeiten ergaben sich j edoch eine 

Reihe von Änderungen, deren Ursachen im folgenden erläutert wer­

den : 

Beim Entfernen der Ablagerungen aus dem Sohlenbereich der Grund­

wassermeßstelle 2395 wurde ein erheblicher Feinsandzulauf oberhalb 

der Filterstrecke in die Grundwassermeßstelle hinein verzeichnet. 

Ursache dieses Feinsandzulaufes waren Undichtigkeiten bzw. Beschä­

digungen im Bereich der PVC-Kunststoffaufsatzverrohrung. Sowohl 

aus fachlichen als auch aus wirtschaftlichen Gründen waren weitere 

Maßnahmen zur Wiederherstellung der Grundwassermeßstelle 2395 nicht 

zu vertreten . Ersatzweise wurde die in der Nähe gelegene Grund­

wassermeßstelle 2393 in das Sanierungsprogramm aufgenommen und 

erfolgreich entsandet (vgl . Tabelle 4 - Bemerkungen 1) und 2)). 

Aufgrund einer starken Verbiegung der Aufsatzverrohrung bei der 

Grundwassermeßstelle 2301 wäre das Einbringen der 1 , 5" Spül- und 

Entsandungsrohre ohne den Ausbau und die Erneuerung größerer 
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Längen der Aufsatzverrohrung - auch unter Geländeoberkante - nicht 

möglich gewesen. Da diese Maßnahme jedoch weder fachlich noch wirt­

schaftlich zu vertreten gewesen wäre, wurde auf die Sanierung der 

Grundwassermeßstelle verzichtet . Als Ersatz wurde hier ebenfalls 

eine benachbarte Grundwassermeßstelle (2210) entsandet (vgl. Tabelle 

4 - Bemerkungen 3) und 4)) . 

Während der Entsandungsarbeiten in der Grundwassermeßstelle 1248 

wurden mit den freigespülten Ablagerungen auch Bruchstücke des 

PVC-Kunststoffilters ausgeworfen . Zudem wurden erhebliche Mengen 

an Mittelsand gefördert, die auf Undichtigkeiten in der Verrohrung 

zurückzuführen sein dürften. Die Sanierung der Grundwassermeßstelle 

1248 wurde aufgrund dieser Tatsache umgehend eingestellt; eine 

sanierungsfähige Ersatzmeßstelle in der näheren Umgebung war nicht 

vorhanden (vgl . Tabelle 4 - Bemerkungen 7)) . 

Um trotz der o. g. Änderungen gegenüber dem ursprünglichen Sa­

nierungsplan sowohl für die Durchführung von Pumpversuchen als auch 

für hydrochemische Untersuchungen über ein ausreichend flächen­

deckendes Meßpunktnetz mit möglichst engen Meßpunktabständen ver­

fügen zu können, wurden im Verlauf des ersten Bauabschnittes die 

drei Grundwassermeßstellen 2407, 2385 und 1168 in Absprache mit 

PTB und BGR zusätzlich in das laufende Sanierungsprogramm einbe­

zogen (vgl . Tabelle 4 - Bemerkungen 5), 6) und 8)) . 

2.6 Funktionsprüfung der entsandeten Grundwassermeßstellen 

Zur Uberprüfung der Funktionsfähigkeit der Grundwassermeßstellen 

wurden nach dem Abschluß der Entsandungsarbeiten Auffüllversuche 

durchgeführt. Aufgabe dieser Auffüll- bzw. Schluckversuche war 

es, die hydraulische Verbindung zwischen Aquifer und Grundwasser­

rneßstelle nachzuweisen bzw. zu bestätigen und dadurch ein Maß für 

die Brauchbarkeit eines Pegelrohres als Grundwassermeßstelle zu 

ermitteln. 
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Dazu wurde zuerst die Grundwasserspiegelruhelage in der Grund­

wassermeßstelle eingemessen. Anschließend wurde das Rohr der 

Grundwassermeßstelle durch Eingabe von Reinwasser aufgefüllt. 

Durch Messungen in kurzen Zeitabständen wurde geprüft, ob eine 

Ausspiegelung in angemessener Zeit eintrat und damit die Anbin­

dung der Grundwassermeßstelle an den Aquifer sichergestellt war. 

zur Auswertung der Auffüllversuche wurde die folgende empirische 

Formel von 

E = 2•(Ho - H) 

t· (Ho + H) 

1962 ) herangezogen: 

( - ) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene 

Auffüllhöhe zu Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen 

ungestörten Ruhewasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 

Die Aufhöhung Ho der Wassersäule über dem Ruhewasserspiegel 

soll bei einem 2" Pegelrohr etwa 0,50 m betragen. Bei kontinuier­

l icher Registrierung der Absenkung läßt sich die Zeit t bestim­

men, in der Ho auf H zurückgeht und dann aus den gemessenen 

Werten E berechnen. Eine Grundwassermeßstelle gilt nach Natermann 

dann als funktionsfähig, wenn die Bedingung E ~0,0115 erfüllt ist. 

Bei den hier durchgeführten Auffüllversuchen in den erfolgreich 

entsandeten Grundwassermeßstellen 642, 663, 2393, 2321, 2210, 2407, 

2386, 2385, 1165, 1166, 1168, 1261, 1109, 1110 und 1111 war die in 

situ- Aufhöhung Ho über dem Ruhewasserspiegel vielfach größer als 

0,50 m. Unter Berücksichtigung der v ~ unterstellten 

Soll-Aufhöhung (Ho) von etwa 0,50 m ü~ ewasserspiegel 

wurde in diesen Fällen für Ho jeweils ein Meßwert aus der Absen­

kungskurve gewählt, der diese "Randbedingung" erfüllt. Sofern die 

Absenkungskurven bei den Auffüllversuchen nach der Zeit t die Grund­

wasserspiegelruhelage wieder erreichten, wurde für H = O angesetzt; 
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andernfalls ergab sich Haus der Differenz zwischen der Grundwasser­

spiegelhöhe zur Zeit t und dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel. 

Zum Zeitpunkt der Auffüll- bzw. Schluckversuche in den Grundwasser­

meßstellen 2386, 1261 und 1109 waren diese ansonsten wasserführen­

den Meßstellen bis zur Ausbauendteufe trocken gefallen. Im Fall der 

Grundwassermeßstellen 1261 und 1109 ist vor allem der jahreszeit­

lichbedingte Niedrigwasserstand als Ursache zu nennen. Das Trocken­

fallen der Grundwassermeßstelle 2386 scheint hingegen durch die 

starke Absenkung des Grundwasserspiegels durch den Betri eb des 

Wasserwerkes SZ-Bl eckenstedt bedingt zu sein {vgl. Teilaufgabe 

2219.02/AP 4, 5, 6). Um dennoch eine Beurteil ung über die Funk­

tionsfähigkeit dieser drei Meßstellen machen zu können wurde unter 

Berücksichtigung des Auswerteverfahrens vo 

1962) die jeweilige Ausbauendteufe als ung - . - . -... - . egel 

angenommen. Die s i cherl ich in d iesen Fällen mit Vorsicht zu betrach-

tende Auswertung der Auffüllversuche nach ergab bei den 

Grundwassermeßstellen 2386 und 1261 E-Wer und somit die 

Aussage einer unzureichenden hydraulischen Anbindung der Meßstelle 

an den Aquifer. Bei der Grundwassermeßstelle 2386 wird diese Beur-

teilung nac sicherlich noch durch das geringe Schluck-

vermögen de von Q = 0,06 1/s unterstrichen (vgl. Tab. 11, 

Abb. 7). Demgegenüber steht das große Schluckvermögen der Grundwas­

sermeßstelle 1 261 mit Q = 1,91 1/s nicht in Ubereinstimmung mit der 

Bewertung nac (vgl. Tab. 16, Abb. 12). Sowohl nach der 

Bewertung vo als auch im Hinblick auf die in die Grund-

wassermeßste tete Wassermenge von Q = 0,59 1/s kann die 

Meßstel l e 1109 a ls f unktionsfähig betrachtet werden (vgl. Tab. 17, 

Abb. 13). 

Nach dem Auffüllen der Grundwassermeßstelle 1110 mit 49,8 1 in drei 

Minuten bis zum Meßpunk t {Oberkante Auf satzrohr) ergab sich auch 

Tage danach keine Absenkung des aufgehöhten Wasserspiegels (Ho). 
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Eine Auswertung nach war demzufolge nicht möglich {vgl. 

Tab. 18, Abb. 14) . Das fehlende Schluckvermögen der Meßstelle 

läßt eindeutig die Beurteilung "nicht funktionsfähig" zu. 

Innerhalb einer halben Stunde wurde in die Grundwassermeßstelle 

2210 eine Wassermenge von 2276,8 1 entsprechend 1,26 1/s einge­

leitet. Eine Minute nach Beendigung der Wassereinleitung war der 

aufgehöhte Wasserspiegel (Ho) bereits wieder in den Bereich des 

Ruhewasserspiegelniveaus abgesunken {vgl. Tab. 9, Abb. 5). Daß 

sich ein gegenüber dem Ausgangsruhewasserspiegel von 9,16 m um 

4 cm niedrigerer Ruhewasserspiegel von 9,20 m einstellte ist wohl 

darauf zurückzuführen, daß die Grundwassermeßstelle 2210 im Be­

reich des Absenkungstrichters des Wasserwerkes SZ-Bleckenstedt 

liegt und somit die Ruhewasserspiegellage durch Leistungsschwan­

kungen im Pumpbetrieb beeinflußt ist. Au fgrund dieses Umstandes 

wurde von einer Auswertung des Auffüllversuches nach 

abgesehen. Das erhebliche Schluckvermögen von 1 ,26 1/s, verbunden 

mit dem sehr raschen Absinken der Auffüllhöhe Ho nach Beendigung 

der Wassereinleitung, läßt jedoch den Rückschluß auf eine 

gute hydraulische Anbindung der Meßstelle an den Aquifer und da­

mit auf die Funktionsfähigkeit der Meßstelle zu. 

Die Auswertungen der Auffüll- bzw. Schluckversuche nach 

für die im Rahmen dieses Arbeitspaketes ebenfalls getesteten Grund­

wassermeßstellen 642, 663, 2393, 2321, 2407, 2385, 1165, 1166, 1168 

und 1111 ergaben jeweils E -Werte :::0,0115 und somit den Nachweis der 

Funktionsfähigkeit. Einzelheiten sind den entsprechenden Tabellen 

bzw. den Abbildungen zu entnehmen. 

Als weiteren Nachweis für die Funktionsfähigkeit der als "hydrau­

lisch wirksam" eingestuften Meßstellen wurden nach Beendigung der 

Auffüllversuche jeweils die Leitfähigkeitsprofile der Wassersäulen 

im Pegelrohr gemessen. Auch hier waren keine signifikanten, auf Un­

dichtigkeiten in der Aufsatzverrohrung hinweisenden "Sprünge" in den 

Leitfähigkeitsprofilen zu erkennen. Ergebnisse der Leitfähigkeits­

messungen sind in Teilaufgabe 2219.06/AP 2 enthalten. 



18 

Von den Grundwassermeßstellen, die aufgrund der durchgeführten Funk­

tionsprüfungen und anschließenden. Bewertungen als funktionsfähig 

einzustufen sind, finden sich die Bohrprotokolle bzw. Bohrprofile 

bzw. soweit vorhanden die Ausbaupläne in den Abbildungen 16-28 . 
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3 Einmessen der Lage der erfolgreich sanierten 

Grundwassermeßstellen 

Vor der Ubernahme der erfolgreich sanierten und voll funktions­

fähigen Grundwassermeßstellen in das bereits vorhandene Grund­

wassermeßstellennetz Konrad wurden die Grundwassermeßstellen 

ihrer Höhenlage nach eingemessen. 

Die Hoch- und Rechtswerte jeder Grundwassermeßstelle wurden aus 

der topographischen Karte bestimmt. Die Geländehöhen sowie die 

Meßpunkthöhen für Grundwasserspiegelmessungen bezogen auf NN 

wurden über Nivellements ermittelt. Die Höhenangaben wurden durch 

Vor- und Rücknivellements bzw. Schleifennivellements abgesichert. 

Die Teufen der Grundwassermeßstellen, bezogen auf verschiedene 

Festpunkte, wurden durch mehrfaches genaues Loten bestimmt. Die 

Lage der Filterstrecke einer jeden Grundwassermeßstelle wurde 

jeweils unter Berücksichtigung der geloteten Endteufe der Meß­

stelle unter einem bestimmten Festpunkt und der Einbeziehung des 

entsprechenden Ausbauplanes festgestellt. Die so ermittelten An­

gaben zur Teufe der Grundwassermeßstellen bzw . der Lage der 

Filterstrecken sind neben anderen technischen Daten der Meßstel­

len in Tabelle 20 enthalten. 

Im Vergleich mit den Angaben zur Endteufe der Meßstelle und der 

Lage der Filterstrecke nach Aufzeichnungen der Eigentümer (Tab . 

1) weisen wenige Grundwassermeßstellen größere Unterschiede auf . 

Zur Klärung vorhandener Abweichungen wurde zusätzlich die Begut­

achtung der Ausbauverhältnisse mit einer Fernsehsonde durchge­

führt. In den wenigsten Fällen konnte die Fernsehsonde aufgrund 

ihrer Abmessungen jedoch bis zur Endteufe der Meßstelle vor­

dringen, da schon die geringste Krümmung des weitgehend vorherr­

schenden 2"-Ausbaues ein weiteres Hinunterlassen der Fernsehsonde 

unmöglich machte . Da die teufenmäßige Vermessung der sanierten 

Grundwassermeßstellen mehrmals mit äußerster Gewissenhaftigkeit 
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durchgeführt wurde ist davon auszugehen, daß die in Tabelle 20 

angegebenen Meßwerte die Tiefe der einzelnen Meßstellen richtig 

wiedergeben. Da eine falsche Zuordnung der Ausbaupläne bzw. 

Bohrprotokolle weitgehend als Ursache ausscheidet, ist eine 

fehlende bzw. mangelhafte Vermessung der Grundwassermeßstelle 

nach der Erstellung in den S0er und 60er Jahren anzunehmen. 
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4 Nutzung der Grundwassermeßstellen 

Nach Abnahme der im ersten Bauabschnitt des hydrogeologischen 

Untersuchungsprogrammes Konrad erfolgreich sanierten Grundwasser­

meßstellen des ersten und zweiten Bauabschnittes in der 29 . KW 

des Jahres 1984 wurden diese in das Grundwassermeßstellennetz 

Konrad integriert. 

Während der Untersuchungs-/Beweissicherungsphase sind in den 

Grundwassermeßstellen noch folgende Untersuchungen vorgesehen: 

Beobachtung der Grundwasserspiegellagen des oberfl ächen­

nahen Grundwassers 

In situ-Messungen hydrochemisch wichtiger Parameter 

Hydrochemische und altersmäßige Charakterisi erung der 

oberflächennahen Grundwässer 

Bestimmung des Radionnuklidgehaltes der oberflächennahen 

Grundwässer 

Bis auf weiteres wird das Grundwassermeßstellennetz Konrad der 

hydrogeologischen Standortüberwachung dienen. 

Seit August 1984 wird das Grundwassermeßstell ennetz gemeinsam von 

der GSF und dem Betrieb der Schachtanl age Konrad betreut. Die mo­

natlichen Uberprüfungen der Grundwassermeßstellen, der Wechsel 

der Pegelblätter sowie Kontrollmessungen mittels Kabellichtlot 

werden vom Betrieb der Schachtanlage Konrad durchgeführt . 
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Technische Wartungsarbei ten sowie die wissenschaftliche Aus­

wertung der Meßergebnisse der Grundwasserspiegellagen obliegen 

der GSF. 

Ei nen Uberblick über den derzeitigen Umfang des Grundwasserrneß­

stellennetzes Konrad vermittelt Anlage 3 (Stand 30.07 . 1984 ) . 
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5 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Zur Verbesserung der geologischen und hydrogeologischen Auf­

schlußverhältnisse, insbesondere in den quartären Lockergesteins­

ablagerungen im Nahbereich um die Schachtanlage Konrad wurden im 

Rahmen des ersten Bauabschnittes des hydrogeologischen Unter­
suchungsprogrammes Konrad 13 Grundwassermeßstellen aus dem ersten 

und zweiten Bauabschnitt erfolgreich saniert. 

Von 13 in den Planungen vorgesehenen Grundwassermeßstellensanie­
rungen konnten 3 Grundwasserrneßstellen (2395, 2301 und 1248) 

nicht erf olgreich entsandet werden. Ersatzweise wurden die Grund­

wassermeßstellen 2393 und 22 1 0 entsandet . Zur Verbesserung der 

örtlichen hydrogeologischen Aufschlußverhältnisse im Hinblick auf 

sich anschließende Untersuchungen im Nahbereich der Schachtanlage 

Konrad wurden zusätzlich 3 Grundwassermeßstellen (2407, 2385 und 
1168) in den Sanierungsplan einbezogen. 

Zur Beurteilung der hydr aulischen Anbindung d e r Grundwasse rmeßstel­

len an den Aguifer wurden an den 15 erfolgreich entsandeten 

Meßstellen (642, 663, 2393, 2321, 2210, 2407, 2386, 2385, 1165, 

1166, 1168, 1261, 1109, 1110 und 1111) Auffüll- bzw. Schluckversuche 

durchgeführt. Die nach der Auswertung nach (~ 

1962) für die Funktionsf ähigkeit einer Grundwassermeßstelle 
notwendige Bedingung von c ~ 0,0115 wurde von 10 Meßstellen (642, 

663, 2393, 2321, 2407, 2385, 1165, 1166, 1168 und 1111) erfüllt. 

Unter Berücksichtigung bestimmter standortspezifischer Einflußfak­

toren als auch unter Zugrundelegung gewisser Annahmen sind noch 3 
weitere Grundwassermeßstellen (2210, 1261 und 1109) als "funktions­

fähig" und damit saniert einzustufen. Aufgrund der Auswertung der 

Auffüllversuche lassen sich hingegen die Grundwassermeßstellen 

2386 und 1110 als nicht saniert betrachten. 
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Grundwa·ssermenstelle 1166 

Auswertung von 

c= 2· (H0-H) (-) 

t· (H0+Hl 

H0 = L. 1 [cm) 

H = O 1cm) 

t = 28 (mini 

c = 0,0714 ~ 0,0115 1-1 

Ruhewasserspiegel: 2,83 

2.so t=t=t:::1:=:1::~~:t:::::;r:::::::c:x:=:;c=~ 
2,9 0 ---+----+----+---+----t----t- - 1----+---+------+---

3, 0 0 -+---+----+----+---+- ---t----t--1----+---+----+----+---

0 5 10 15 20 25 

Zeit 

30 35 L.O 45 50 55 60 [min) 

Pro,ekt 

Le1sll.n9s«ota1<>g 

~ung 

Sehochtonfoge Konrad 

Salzgitter 

r.i1outgabe Nr 2 2 1 9. 0 6 I + II BA 
Arbeitspaket Nr 1 

Ob~• Sanierung von 
13 Grundwasser menstell en 

,natnett Auffüllversuch 
Grundwassermellstelle 1166 

Anto~ 

Abb.10 

,,,,,,,.,,Gesetllchott für Strahlen- und u.-.ttfOf~ ,_.. ~cti.n 
.,.- Institut für T;.f~runig 
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-

GrundwassermeOstelle 1165 

Auswertung von : 

r:= 2· lH0-H) (-) 

t· lH0+Hl 

Ho= 52 lcml 

H = 0 (cm) 

t = 70 (mini 

( :: 0,0286 ~ 0,0115 1-l 

.........., 

~ Pro,ekt 

"' 
Schachtanlage Konrad 

~ Salzgitter 

~ ~ Le,stungskotolog 
Te1lou t9ab~ N r 2219 .06 I+IT BA 

........, r--, Art>e1tsPQke1 N r 1 .... 
a.,,,eri<ung Ob,ekt Sanierung von 

13 Grundwassermeßstellen 
E,nzelhe,t Auffüllversuch 

Grundwassermeßstelle 1165 
Datum ~ Monstob Anlage 

Zeit ;>. ~orb 10 /84 . Abb. ·9 

80 85 90 9 1· 100 105 110 115 120 [min) gez 10 /64 
75 .) 

-~~11scl"raft i ur StrOf\l~n- unO U,_.1110<%~9 mbt't Munc nen 
Institut fU< T„fl~rung 
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Grundwassermenstelle 2385 

Auswertung von 

c= 2 · (H 0- H) [- ) 

t· (H0•Hl 

H0 = 62 [cm) 

H = o [cm) 

t = 45 [mini 

C : 0,0444 ~ 0,0115 (-) 

Grundwasserspiegel 
unter Menpun l<t 1ml 

Ruhewasserspiegel : 3,04 

Zeit 

10 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 (min) 

Schochtanlag. Konrad 
Salzgitter 

i.ilo.,fgobe Nr 

Arbert spok~t Nf" 

2219.06 I+II BA 
1 

Ot>;..ct Sanierung von 
13 GrundwassermeOstellen 

e.,, .. ,~., Au ffüllversuch 
Grundwassermeßstelle 2 3 85 

Moßstoo ..... ,. 
Abb. 8 
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!0,00 
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0.20 
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0,40 
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0,70 

0,80 

0,90 

1,0 0 

1. 10 

1, 20 

1,30 

1,1.0 

1. 50 

1,60 

1. 70 

1, 8 0 

1. g 0 

2,00 

2, 1 0 

2,2 

2,3 

0 

0 

'1\ 
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1 

0 

l 

GrundwassersoieQel. 
unter Meßpunkt 1ml 

' 

' 

\ 

\ 

' \ 
' ' \ -"" • ~ 

-. 
!'---.. - ---

5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 

31 

Grundwassermeflstelle ist vor 
Beginn des Auffüllversuches trocken. 

Annahme: Ruhewasserspiegel= 
Teufe der GW-Meflstelle unt. Meflpunkt= 6,07m 

--
1 1 1 1 1 1 1 1 ' ' 1 ' 55 GO 65 70 75 

Zeit 
'[min] 1 

GrundwassermeOstelle 2386 

Auswertung von 

r= 2 · (H0-H) [-] 

t· (H0+H) 

Ho = (605) (cmJ 

H = (374) (cm) 

t = (54) [min] 

E = (0,0087 < 0,0115) (-] 

Le<stungskotolocJ 

Schachtanlage Konrad 

Satzg,tter 

T♦1louf9ol>e Nr 2219 . 06 I+Il BA 
ArtMt,tsPoKet Nf' 1 

Ob,ekt Sanierung von 
13 Grundwassermeßstellen 

E,nzelh♦rt Auffüllversuch 
Grundwassermeßstelle 23 8 6 

"4onstob Anlage 

Abb. 7 

_...6-♦tlsehatt fur Strot>I-- und ~ ltforuhung mbH ""-"'ct14!n 
_.- Institut fur T„fl09♦rung 
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1 
1 
1 

! 0,00 
Grundwassers iegel 
unter MeOpunkt [m) 

2, 0 0 -t---+---+--

2 ,50 -t-- -+---+--

3 ,00 -----+-
3, 5 0 --ff----+----1-

4, 00 -tt----+-----+---

4. 5 0 -++----+----+--

5,00 -----+--

5. 50 -r-+---+-----+---

~00 -+-le----+-----+-­

G ,50 -.--1-----1--

7. 00 ------

7 I 50 -+---+---+----le--

30 

8 ,00 --------+---+----i---'t--

8,50 ------------+---+-

Grundwassernienstelle 2407 

Auswertung von 

t= 2· (H0-H) 

t· (H0+H) 

Ho = 103 lern) 

H = 

t = 

lern) 

18 Imin) 

1-1 

( = 0,1090 :::: 0,0115 1-1 

Ruhewasserspiegel : 9,03 -... 9,00;:::=~ .. --ii..==::l:s==RJ:==i:11==1===--------_;_-:;__ ____ ::!:...., 

9. 50 --+---+---+--------,1-----+---+---+--

0 5 10 15 20 25 30 35 40 

ProJeMI 

45 so 55 60 

Schodltanloge Konrod 

Salzgitter 

Zei t 

[min] 

~,lout9abe Nr 2 21 9. 0 6 I + Il BA 
Art>e,t$POl<et Mr 1 

Dr>,. .. , Sanierung von 
13 Grundwassermerlstellen 

E,nzelhe,t Auffüllversuch 
Grundwassermerlstelle 2407 

MoAstob .Anlage 

Abb. 6 

t.,._ und U..-.tf~9 mbH Münc...,_ 
tur T~fl~rung 
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t 0,00 
Grundwassers ie el 

unter Menpunkt (ml 

29 

Grundwassermenstelle 2210 

Auswertung von 

t= 2· (H 0-H) 

t· (H0+H) 

nicht auswertbar 

[-) 

9, 00 +---+-- -+--+--+--+----1----1-----l------4-

9, 10 -+---+---+---+---+---+---+--+---+-----

Ruhewasserspiegel: 9,16 T 

9,30 -----+-----+---+---+---+---+---+---+-

9 , 4 0 -+----+----+---+--+----+---+-----+---+------,1--

9 ,5 O -+----+---+---+---+---+---+-----+-----+---+--

0 5 10 15 20 25 30 35 

Pr01.ict 

1.0 t.S 50 55 60 

Schachtanlage K<>nf"ad 

Salzgitter 

Zeit 

{min] 

~1aut~be Nr 2219. 06 I+II BA 
Arbe,tsiiol<•t Nr 1 

01>_;.kt Sanierung von 
13 Grundwassermenstellen 

E,nzefht'•t Auffüllversuch 
Grundwassermenstelle 2 210 

AnlO~ 

Abb. 5 

-

0....IKMft für St,~1- UN:! U-lt'-hur>cJ ~ MüncMn 
ln.titut fur T•fl~ung 



,. 
, 
, 
, 
, 
, , 
, 
, 
1 
1 
1 
1 
II 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
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3, 70 
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28 

Grundwass ersoieae l 

/? unter Menpunkt 1ml 

-

-

1 

, i 

1 

1 

\ 
\ 

},. 

\ -
r--.. 

....... -r--- - - Rlihewasserspiegel: 4, 31 -

'' '' 1 1 1 1 1 

0 5 10 15 20 23 30 35 40 45 50 55 GO 65 70 75 

Grundwasse 

Auswertung von 

c= 2 · (H0-Hl 

t· (H0„H) 

Ho:::: 67 (cm] 

H = 1. (cm) 

t = 38 [min] 

C : 0,0467 ~ 0, 

....... 

Zeit 
1 1 1 1 1 1 1 'Imin) 1 

f 

rmenstelle 2321 

Natermann (Pfeiffer 19621 : 

. (-) 

0115 (-) 

Proiekt 

Leist unc,skototog 

a-rwun9 

Schachtanlage Konrad 

Salzgitter 

Te1tout9obe 1'4r 2219. 06 I+ [ BA 
Arbeitspaket Nr 

Sanierung von 
13 GrundwassermeOstellen 

E,nzelhe, t Auffüllversuch 
GrundwassermeOstelle 2321 

Maßstab Anlage 

Abb. 4 

.-..,c:;.~•H~chott tu, Stroh\..-,_ ul>d U"""eltf~hung ,..t,1-4 Munctlen 

.r- Institut fur Toeflogerung 



-35 

I [\ Grundwasserspiegel 
~ 0,00 

unter Meflp1,1nkt [ml "t 
-

Grundwas·sermenstelle 1168 
-

- Auswertung von Natermann (Pfeiffer1962) 

- i:= 2· (H0 -:Hl 1-1 

t• (H0+Hl 
-

H0 = 5 {cm) 

-
H = 0 {cm] 

- t = 14 [mini 

- i: = 0,1429 ? 0,0115 (-) 

-

-

-

1 2,50 
◄ Ruhewasserspiegel: 2,59 
\.. - - - ,.;. ..... 2,60 - -

2,70 

2,80 

2,90 

3,00 

Zeit ..._ 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60 
1I · l ,..., min 

Proiekt 

Schachtonloge Konrad 

Salzgitter 

L-t w,g1'cotolog · 
~ loYfgobe Nr 2219. 06 I+ Il BA 
Arbetlst)Ok~t Nr . 1 

~ung Ob;.kt · Sanierung von 
- 13 Grundwassermeßstellen 
IEonHl~t Auftüllversuch 

Grundwassermenstelle 1168 
Datum NaM• Moßstoo AnlOg• 

beoTb. 10/RJ.. - Abb 11 
an. lUl.RI. . 

~-
,,,,,Oftel.lsctw:Jft für Strahlffl- und u.-ttturscllung mtJt1 lllünc,_ 

1-titut für T;..fto,Hung 



:t 0,00 

l 

Grundwosserspie el 
unter Menpunkt [m) 

36 

19,5 0 --t----+----+-------1--+----+---+--

19, GO -+---+---+----+----+---+--+--

19, 70 -+---+----+----+--+-------1-----1-

19, 8 0 -+---+---+----+--+----1-----1-

19 .90 -----------------

20, 0 0 -------+---+-----+-----+--

Grundwassermenstelle 1261 

Auswertung von Natermann (Pfeiffer 1962): 

E: 2· (H0-Hl 1-1 

t• {H0+H) 

H0 = {207) lern) 

H = (2051 (cm) 

t : (27) Imin) 

E = (0,0003 < 0,0115) (-) 

Grundwassermenstelle ist vor Beginn des 
Auffüllversuches trocken. 
Annahme: Ruhewasserspiegel = 

Teufe der GW-Menstelle unt. MeOpunk 
21.70m 

Zeit 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60 min} 

1.AtstU'>91"otolog · 

e.m.n«ung 

Schachtanlage Konrad 

Salzgitter 

2219.06 I+ll BA 
1 

Ob;.ttr Sanierung von . 
13 Grundwasser meOstellen 

Einz~,t Auffüllversuch 
GrundwossermeOstelle 1261 

,. 
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t 37 

Grundwasserspiegel 
unter Meßpunkt [m) 

Grundwassermeflstelle 1109 

Auswertung von Natermann (Pfeiffer 1962J: 

c= 2· (H0-H) (- ] 

t·(H0+Hl 

Ho = (120) 1cm) 

H = (53) (cm) 

t = 127) (mini 

C = I0,0287 ~ 0.0115) 1-1 

\ 
" GrundwassermeOstelte ist vor 

"- Beginn des Auffültversuches trocken. 
r--.. 

~nnahme: Ruhewasserspiegel= 

" I'-.... Teufe der GW-Meflstelle 
- --. unt. Meflpunkt= 5, 10m 

.l. 

Zeit, 
1 . 1 1 1 1 1 1 1 ./ 

5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60 [mm] 

Pro,ekt 

L-t ungsi<otokHJ · 

EMmeri<ung 

Schachtanlage Konrad 

Salzgitter 

r..1outgobe N< 

Arbeitspaket Nr 

2219. 06 I+II BA 
1 

Ob,.«t Sanierung von 
13 Grundwasserrneflstellen 

E ;nzei1>e,t Auffüllversuch 
Grundwassermerlstelle 1109 

Abb.13 
für trohlffl- \,nd Ul!Mwfttcndlung mtlH ~ 
Institut fiir T;.U~ung 

,:,,.: 
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0 5 10 15 20 25 
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Grundwassermenstelle 1110 

Auswertung von Natermann (Pfeif fer 1962) 

E= 2- (H0-H) 

t· (H0+H) 
1-1 

Ruhewasser spiegel:8,87 y 

1 1 

30 35 40 

Pr o1e1< 1 

L e1stungskoto log 

beerb 

gez 

1 1 1 1 1 1 

45 50 55 60 Zeit (mini 

Schachtanl age Konrad 

Solz.9 1tter 

Te,tou tqooe Nr 2219.06 !+II BA 
4roe, t sooke t Nr 

Ob,eKt Sanierung von 
13 Grundwassermenstellen 

E ,nzein e•i Auffüllversuch 
Grundwassermenstelle 1110 

Manstoo 

Abb. 14 

~ Gesell scha l t fu r SI roh l en- und Umwelt for schung mbH Munchen 
S- lnst1t u1 lur r ,eflogerung 

-



~ 0,00 Grundwasserspiegel 
unter Meßpunkt [ml 

39 

Grundwassermenstelle 1111 

Auswertung von Natermann (Pfeiffer 1962); 

6. 0 0 -+----+----+-----4f---+---4----+--

6,50 ----+---+---+---+---+---+--

7. 00 --t+----+------+----+---+----l-----4e--

7, 5 0 -++----+-----+------4--1----1----+--

8, 00 -+--11-----+--+--+--...__.,.__~ 

c= 2 • (H0-H) [-) 

t·(H0+H) 

H0 = 112 1cm) 

H = O (cm) 

t = 8 (mini 

E = 0,2500 ~ 0,0115 [-) 

8 So Ruhewasserspiegel: 8,52 ~ , ~!:9::tl4=-4===.IF==a=~==la==la:=--___:_:..:.:.:..:.:.:..=.::.::.:::.:..;::.!::.:.:~:.:..:.......::.!.::.::........::!~ 

9, 00 -♦---+-----+----+----+-------4-

9, 5 0 -+---+---+---+---+---+---+--

0 5 10 15 20 25 30 35 

Pro1e1<t 

40 45 50 55 60 

Schachtanlage Konrad 

Salzgitter 

Zeit 

(mini 

r..1out90be Nr 2219. 06 !+II BA 

8-ricung 

Ar~1t$1)(11<•t Nr 1 

Ob~kt Sanierung von 
13 Grundwassermeflstellen 

E ,nr•i..,.,t Auffüllversuch 
Grundwassermeflstelle 11 1 1 

Manstob 

Abb. 15 

~Gftellsctlaft für Stratllen-,.,,.,C, Uffl•1to11d1un9 mt,H Muflcn.n 
_.- 1n1titut tur r„u~ung 
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Vordn,ck B1 nach DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

40 

642 Aktenzeichen 1 1 
-..................... .. .................... .... - ... .. 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
(für Baugrunduntersuchungen) 

Bohrung/ ~Nr.: _ ... _ ... _ ......... ;>. ... .. .Y.] ._..2.6 ................................. Ort: ........ - ... ·-.ft_ .. lf.!J..; t t er --·-.. - ·... . .... __ 
................... ·--····· ............................................. _ ... _._ .......... _ ......................................................... -... ........ ~ ... ~ ..... ~.~~ -.. ß-..,,:,_,,~,L __ ._._ 
Beginn• - - ·- ....... 12. • .. :> .... 60 ......................................... - .. ......... ..... ........ Beendigung: ................ ;!,.~.L2 .. t. .. füL_ ..... _ ...... - ...... _ ........... ---

Korte 1 : 25 000 Blatt 1): -·-·-·- - ... .. - .............. - ....... - ... -......................... Neue/ Alte Nr.: __ ............ _ ........ - ... - - ···- ·- ................ --.--

Karte 1 : 100 000 Blatt 1) : _ ............ .. ...... ·-·····- ........ .. __ ................ ......... - Nr.: _ .... ______ _ ---............................ - ...... - . ...... . 

Gitterwerte'): rechh: - .. - .. - ............. ·---······· .. ·-·· .. ·· .. ··---- hoch : _ ..... _ ... ____ .. _ ...... - ... - .... ·- - ·· .. ··· ....... ................................ .. 

Höhenloge des Ansotxpunktes z:u NN1) : ............ _ ........... ............... -.. oder xu einem Festpunkt')· ............... _ .. - .......... - ....... --- ---·· 

Be:r.eichnung des Festpunktes 1) : .. _ ............. _ .. _ .................................. ..... _ ............. .................. - ........... _._ .. - .... ---··----

Höhenlage des Fe stpunktes :r.u NN 1) : ............................. _ ...... - ...... - ... ·-·-................................. .... ............................. _ .. _ ... _ .... __ ........... .. 

Ansatzpunkt liegt _ ............. .... .... O t.2_ .J?. .......... ................ _ unter Gelände 

Auftraggeber: _ 

Auftragnehmer: .. 

~ Bohrmeister: _ ....... 
... 
~ Bohrverfahren: 

Scl:aupe Büe:hse o) Bohrie rät: ......... __ ....... - ........ -.t _ ........... _ ............ -... --·-···· .... ····· .................................................... _ ................................ ........................ ................... .. .. 

b) Vem>hrung : _ _j~-............... --........................................ - ........................... - ..... - ... -......... _ ................ _ __ ...... _ .. __ _ _ _ 
c) Anfangs- und Enddurchmesser, J.$.9. .... P..L} .. ~8 ./J. .................... ............... _ ............... --................. -..................................................... -

.!: 

:i 
x s,, 

~ Aufbewahrungsort der Proben: ... k ei1:e :Boc.e~p r oben ~~.~f bev;s.:!.-: .. r~ ... ------·-··--.... -.. -·--
s,, Endteufe: 12 , 0 n i Bemerkungen: ----.. -· -~-<---------i 1 , .0 n S3F- KR- Fil t e.r HW 5() , 11,.0. rn. .. Aufsatzro h r 211 , 1 Verscl1 l . Ka p !'Je 

.Fi l tcr en ö..e _~-tc ht ... be i .... 11, 7,0 n . ... t ber Et ::.nd : .. _ .. o_, 30 D._ ...... __ _ 

___ ................. -... - .... . 

:i 
a Bearbeiter oder Einsender: .. 
~ 
:. Ort : Cell e ._ ......... __ 

1) GegebeMnfalh "°"' Auftraggeber elnn,tragen. 

lauin fDr Lageplan 

(Oie Lage -e IO P"°" angegeben _,den, da8 die lolntelle l• deruit wiedergefunden -den lann. Falls der Platz llidlt reldtt, besondere /ul­
loge geben.) 

sieh e Bohrplan > 

fadlnart11uauudliid SauweMn Im O.ubdlen No,-nouudu,e (DNA) 
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Vordruck B 2 nach DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

Schichtenverzeichnis 
(für Baugrunduntersuchungen) 

l Seite _ 

Ort, _ S a lzb i tter 
&ohrung/5:dNM:Nr : . ... .. ..... . . . ..... 3. . . . 1 ? t:. . l" .: - - 60 

................ .. ......... Zeit: ....... :::.!..,-'. .. ! ...... ".'.': ..... . . L. .. • . .,_ • J. ':: .. 

Mächtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte -
In Metern a) Bodenhauptart d) Festigkeit f) Obliche Proben 
---- beim 8ohren __!!_nennung ____ Bi, .... b) Beimengungen Tiefe In 1--••···---·---- Metern für 
munter An- ------------·--- e) Besondere g) Geologische Nr Unterkonte 
,onpunkt c) Farbe Merkmale Kennzeichnung 1) Stutzen 

l s , 
' s 6 

Ridulinien für do, .Au,Jüllen ribt Anlare S su DIN 4022, Bl4u J (Vordrudc B 3) 

o) d) f) 

0 ,2 s:o.nd S2.r-... d 

b) ~- - - --------- - i-- • - • - • - - - - - - - - -

e) 

0 ,2 - -- - - - --- -- -- -
c) 

a) d) 

0 ,3 Lehm 

b) i---- --- - ---
0,5 e) 

- . -·--------c) 

o) d) 

2,0 Sand 

b) .,. ____________ 
3,5 e) 

- - --- -- - ----
c) 

a) d) 

0,7 Ton 

b) 
' --------- - - -

e) 

4,2 ~------------ --
c) ö.unJ~elgrau 

a) d) 

0,6 Ton 
b) ---- ---------

4, 8 
e) 

~--------------c) graublau 
a) d) 

l,O Sa nd 

b) ~----·------
5,8 tonig e) 

·-- ----- ---- ----c) grau 
a) d) 

0,2 Ton 
bJ ._ _________ 

6,0 e) 

~----- - -------
c) schwarz · 

' ) IUntrogung n lm•t der wlaaenachoftlldl• leari>elter YOr 

facflnormenauudul9 louwften im O.i,hchen Normenauaadtv& (DNA) 

g) 

f) 

Lebn 

------ -----
g) 

f) 

------ ------
9) 

f) 
Ton 

------------
g) 

f) 

Ton 

------------
g) 

f) toniger 
Sa nd 

-----·-·-·--ol 

f) 

Ton 

~ - ·---------g) 

Bemerkungen, 
besonders Angaben 
über Wasserführung 

1 

Grundwasser: 

4,70 Iü u.A.F. 



Vordruck B 2 MCh DIN 4022 
Baugrunduntenuchungen 
O~, S~lZGitter 

Schichtenverzeichnis 
(für Bougrvnduntersuchungen) 

2 
Seite - - - -

Bohrung/Sdw~r: . . .......... . .3 . .... . . .... .... ... .......... Zeit1 ....... 1 2 .• .5. .. ... :"'.'. .. .. 12. 5 . 1? 60 
M6dltigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte 

In Metern o) Bodenhauptart d) Festigkeit f) Oblidle Proben Bemerkungen, 

Bis •.•• b) Beimengungen 
beim Bohren ___!!_~g __ ,, Tiefe In be1onden Angaben .... --. -·- --. -- - -. 

munter An- e) Besondere g) Geolo9i1che Nr Metem für 
Ober WosserfOhrung .,_ -----------·--- Unterkante 

1otzpunkt cl Forbe Merlcmole Kennzeidlnung 1) Stuben 

l 2 • 4 s 6 1 
füdadinien für da, Aiu/ülkn ~b1 Anlare .S au DIN 4022, Blau l (Vordruck 8 3) 

a) d) f) 

1 ,5 Ton Ton 
b) ~-----------._ . -. - . -· -------

7,5 e) 

--- - -- ----- -- -
c) gr au 
o) d) 

4, 2 Sa nd 

b) -----------
11,7 Kies e) 

------------c) 
[TC:U 

a) d) 

0,3 Ton 
b) -------------e) 

12,0 ------- -----
c) rotbraun 
a) d) 

b) ' i,,.-------- --· 
e) 

~------------ --
c) 

a) d) 

b) 1------------
e) 

... ----- -. -. --- ---
c) 

a) d) 

b) .., _________ -
e) 

·-- ------ -- ----c) 

a) d) 

b) ...., _________ 
e) 

i--·----- - -----~-
c) 

') Eintragung nhnmt •r wl.,.n,dlaftllcti1 learbelter vor 

Fod,nc,r-nauuct.ull louw ... n ;., Deut,cflen Nanneoau..d,wll (OMA) 
5,60 

g) 

f) 

S-~:nd 

------- -----
g) 

f) 

Ton 

-------------g) 

f) 

------------
g) 

f) 

.,_ ___________ 
g) 

f) 

.. --- -· - . - . - -g) 

f) 

~ - ·---------g) 

Filterende: 
11 ,70 r: 
P il tErs tre-c ~:e: 
11,70 -10 .7 ;_ --



C 

Vordruck B 1 n■ch DIN 4022 
Baugrundunter&uchungen 

t., 

663 1 Aldoozeöd,eo, _ _ - 1 
Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 

l _ (für 8augrunduntersuc:hungen) 
t~ V • _ft;✓. .. _._ · 2 ············--····· ········-········ Ort: - .. S.;,;; . .l.;:;f. i tt er - , ~w.... r,,..,.,d~·--Bohrung / Smm:t Nr.: 

· ···························-····································-----

Beginn· ······-·········...9·•·5·•·1S.6C -··- ································ 
Karte 1 , 25 000 Blatt 1), -----·- --·········-················· 

Beendigung· ll •.. 5. l9 GO·························· ·····-····-···--····· 

Neue/ Alte Nr.• · -·-···-·-····- - ·· ········ ····· ·· ········· ·······-····-· ··- ·- -

Karte 1: 100000 Blatt 1
): - ·······-···-·--························ .. ······ .......... l'Jr• - - - ········-··------

Gitterwerte 1): rechts: ········-···········----···· .. ········· ·······•····················· hoc:h · --·······-··------····-···········································-···- ..... . 

Höhenlage des Ansati:punktes zu NN1): • •.•.••.••••••..•.•.•••.•...... .•••.••••••••.• oder zu einem Festpunkt1) : ...•....• ....•• ..•••••••.•.......•.•.•••••••••....... ·--·· 

Bezeichnung des Festpunktes 1): - ··································· .. ···························-············· ·····--·······-··-·····-·-·······-·······--

Höhenlage des Festpunktes zu NN 1): .... ............................ ....................... ·-··-··················· ....................•.... ...•.......•....................................... 

Ansatzpunkt liegt -·-···-··· .. _Q.J. 0 ... D. .... ······-·- ················· unter Gelände 

Auftraggeber: S ~lz ::- i tter AG. ···-·······---·· .. ············· .. ·············"''' .. _''--·-·· .. ······•"''''''''-···-·-··-·-·-···-·····-·······-····· .. ·· .. ·················•·••··········· .. --.······ 

Auftragnehmer ···-·- --·········------

~ Bohrmeister: - · 
'U 

-··-···----·······• .. ·••·••·•-···----

~ Bohrverfahren: 
Sc~1'2:;::pe / K ;":chse 

a) Bohrgerät: ·········-·-············-·-··················································· .. ·············-···········"······ .................................................. .......................................... - .... . 
"'a b) Venohrung: ·····- -·.J...;__ ___ .............. - .......................•................ -._····················-·-······-············ ··································----

c) Anfangs- und Enddurc:hmesser: _J§.Q .... ~ .... J . .?.C?. .. P. .................... - .. ·····················--····-············································································ 

1! ,. 
'U 

1 Bearbeiter oder Einsender: __ ---···············--······--
~ 

; Ort· ····--····--··--······· c.e .ll_e __ TQi: ... 10 • 2 • .~.9. . .§L ... _ Unterschrift: • 

'I G.gebenenfolls "°'" Auftroggeber eil\Zlllragen. 

lo•m fiir Logepla• 
(Die Loge muß so genau angegeben -rde•, doe die lohntelle l•d•rnil wiecler9efullden _,den lona. Falb der Platz •idlt reidlt, buonden AJ,. 
lege geben.) 

focftnormenou11dlu6 louwe1en i• Deut1dlen Nor-11C1uuchu6 (DNA) 



C 

~ 

Vordruck B 2 nach DIN 4022 
Baugrunduntenuchungen 

c. ""' ln _.: t te: r 

Schichtenverzeichnis Seite _ .. 3=._._ 
(fur Baugrunduntersuchungen) 

Ort, . .., :... '-'t. .;.. r 

Bohrung/:lchmf: Nr: . C .. .... . . : Zeit: ... .9 .. ~ .5 • .. -::: . . 11. ~ .19 6C 
MOchtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte 
In Metern a) Bodenhouptgrt d) Festigkeit f) Obliche Proben 
------- beim Bohren Benennung 

Bi, .... b) Beimengungen Tiefe In 
ti- - • - • ·- - - - - - - - - ------·· Metern fiir 

munter An- i,- - ----------·--- e) Besondere g) Geologisdie Nr Unterkante 
satzpunkt c} Farbe Merkmale Kennz:eichnung 1 ) Stutzen 

l 2 , 4 s 6 

lfü:hllinien für da, lfa.ufüllen ribr ,Cnlare 5 JU DI/V 4022, Blau l (Yordrudt B 3) 

o) d) f) 

0 . 2 l~utterbo cl. en 
b) ------------- ~ . -. -. -· ---- ---

0 , 2 e) 

--------------c) 

o) d) 

1 , 0 Lehn 
b) ~------ ----

1,2 
e) 

- --~--------
c) s el bbr,:rn.n 
o) d) 

l ,C- Leim 

b) 
1- - - - - - - - - - - - -

2 , 2 Kal}::stein e) 

- -- - --- - ----
c) 

0, 9 o) Ton d) 

b) ' -----------· 
3 ,1 sanci. i g •l 

~--------·--- - -c) gr au 

0, 9 
o) 

Lehm 
d) 

b) -- ---------4,0 Kalkstein e) 

~-- ------------c) 

o) d) 
5,6 Ton fe s t 

b) i--- --------- -
9,6 e) 

·-- ------ --- ----c) grau 
o) d) 

4,9 Sand 
b) i-----------

14,5 Ki es e) Y1as s er-
i----- - - - ----... - f ührend c) grau 

1) El11tragu119 nlln•t der wl11en1dloftlld\e lkorbelter vor 

Fod,normen-a<fld huw11en ;.., Deuttchen Nor-novudlu& (DHA) 
5 . 60 

g) 

f) 

Lelu:: 

------ -----g) 

f) 

Lehr:. 

---- -- - ---- - -
g) 

f) s and i ger 
-Ton 

-------------g) 

f) 
Lehm 

------------g) 

f) 
Ton 

II-----·-·-·--g) 

f) 

Sand 

- - ----------g) 

Bemerkungen, 
besonders Angeben 
über Wanerführung 

1 

Grunci.r,'.?.sser-
stand: 
5.10 .... 

• • 1 
. ·~ u •• ~ • .=-- • 



C 

Vordruck B1 nach DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

1.2 

2393 1 Abeoz•m<n, _ _ J 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
{für Baugrunduntersuchungen) 

Bohrung/ S:do:Jtt,:Nr.: Ort -:· ~1 --.- -; +-1-er ··· ~ te•ac•o,Ct 
----···········.................. .............. : ... ~ ... ~.~..:.-.. ~.J::1 ... ~: .......... :::~s ; . - ~-~.:~.~ .......................... ___ _ 

........................................ ,~···················· .. ····· .. ·-···-·---- . . ................. ····-·· ................................ _ ... ,, . ._ ....... _,_,,, .- ...................... __ ,,,., .. ,--••·••····· ·············· .. ·············---·-

Beginn: ........ - .... ..2J ..... i 0
: '. •• -6..0 ...... ---·---.. ··-························ .......... Beendigung: ...... .... .2.7.. .•. E:• .... 6.~ .... __ ................................ .......... __ _ 

Karte 1 : 25 000 Blatt1), 

Karte 1 : 100 000 Blatt 1): _, ........ ,,. ________ _ 
Gitterwerte 1) , redtts, _ ................. ·-··· ___ _ 

Neue / Alte Nr.· .... - ................... ·--·· .. ·-·· .. ··· ....... .............................. __ 

Nr.· - ......... --.. - ......... - ....... -· .. ··----.................................... ........... . 

hoch, -·-·---........ _ ............... - ... ·--- ···-·· ................ _ ..................... -....... . 

Höhenlage des Ansatzpunktes zu NN1): .. -....................................... oder :r.u einem Festpunkt1} : .......... ..... ___ ,. .............................. -····-·· 

Bezeichnung des Festpunktes 1): _ .............................................................................. _ ............. _ .......................... --... - - .... - ........ _ .... _ 

Höhenlage des Festpunktes zu NN 1): ...................................................................... . _ ... ...... .. ........................ . ........... - ... - .... ............. - ...... .. 

Ansatxpunkt liegt ..................... ___ JJ.• 0 n ..................... unter Gelönde 

Auftraggeber: 

Auftragnehmer: 

~ Bohrmeister: ...... ,, 
~ Bohrverfahren: 

o) Bohrgeröt: ..... '.?. .. 9.)}.c..-.}~,2~_,_ ~ ·. :.9.);.§ .. ~ .................... .... ................... ............................................................................ .. ......... ...................................... .. . 

b) Verrohrung: ........ _ ... _J.c..;.~=·----·-.......................................................................................................... ....................... _ ........................................... _ 

-l Bearbeiter oder Einsende 
~ Cel l Ort: ...... . 

') Gegebenenfalla ,om Avftroggober eiuortr...,... 

Ra u m fiir Lageplan 
(Die Lage mutl so genau angegeben _,.,., da8 die &olvstelle lederuit wiedergefunden _,den kann. Falla der Platz eicht reidlt, beaondere Mo 
lage geben.) 

siehe :Sohr plan 

fodlnormenausadu,9 louwesen Im Devtachen Noraenauudlutl (DHA) 



C 
iö 
M 

l 

Vordruck B 2 ..eh DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen Schichtenverzeichnis 

(für Baugrunduntenuchungen) 

Ort · . . Su.1 ::.-_. :::.~te r - ·,·: e.t e :-: rteQ.· t 
... . · 21.1 0 . -

BohrungliSduat Nr: .. . 3.S. .. . ... .. . .......... ........ . . . Zeit: .... . .... .......... . . . 

Mächtigkeit __ Erbohrte Schichten 
in Metern o) Bodenhauptart d) festigkelt 
-·-:-- ·-- . beim Bohren 

81s . . • . b) Beimengungen .., - - - - •- - - • • - - -
munter An- 1------------·--- e) Besondere 
satz:punkt cl Forbe Merkmale 

Ungestörte 
f) Oblidle Proben 

Benennung .. Tiefe 111 
Melett1 für 

g) Geologische Nr U11i.rkonte 
Kennzeichnung 1) $1ut1en 

1 J , 4 s ' Rididinien für da• Äu•fülkn ribt Anlare S ,u DIN ,022, Blau l (Vorirud( 8 J) 

a ) d) f) 

e, G 
' 

b) 
s c:.:n ci ~ ----- - - --- --. -. - . -· -- -- ---

e) g) 

0 , 6 --- - - - ----- -- -
c) 

a) d) f) 

•·.i ttels c1-.·::e r 

b) - ----
s [~}Hi. + E2.lk 

1 , 2 -·-·--------
c) 

Seite ......... -

Bemerkungen, 
besonders Angaben 
über Wasserführung 

1 

.. ..,_ ____ ..,.. ________ ., ________ +--------+--+--- --+----------
:? al d) f) 
~ 
C 

3 c.11d ::..., ____ ,__ _______ ---'! 

.z 
x 
1 

b) 
~ --- -- -- -- --· ------- -----
e) g) 

c, 3 , 5 - - - - - -- - - - - -
~ c) orau.n 1.,__ __ .,._ _____ ""'-_ _ _ _ -+---------l--+-- --+- -----
~ ~ ~ ~ J O, c ToD - r-:i ttelschv:e r 

? 0 11 

-" 0 ... 
i 

,_ ___ ..,. ________ .... 
4 , 3 

4 ,9 

5, 0 

14, 2 

0,7 

1 4, 9 

b) 
sanö.i e 
schluf fi g ------------- --

c) gr au · 

a) 
Sand 

b) 

~ ----- ---. --- -- -
c) c r au 

a) 
Sanö. 

b) 

·-----------· -
c) braun 

a) 
Sand 

b) 

--------------
c) [.rau · 

--------- --·~---------· -e) g) 

d) f) 

Sand 

-------------------·--e) g) 
wasser -
f ührer:,d 

d) f) 

e) .,_g) 

d) 

Ymsser -
fü.hrend 

f) 

Sand 

Sand 

----------1-- -----------
e) g) 

-:.·;asser -
f ührend 

•) Eintragung 111••' .&e, wl....udwsftlldie lkan,elter vor 

fodinormenou11chvtl a--.11 Im Deutadlen Ho•--ud111e (DNA) 

Gr1E1dv.ia sser-

starid : 
4 ,3 m u • .A.. F . 

? il t e re11d e 
steh t auf 
16,0m u.A.F. 
(Sumpf rohr) 
Filters treck e: j 
14 ,0-12, 5m u • .A.J 

! 



C 
iö 
w 

VordNck 8 2 nach DIN 4022 Schichtenverzeichnis Seite -· ···· -
Baugrunduntersuchungen 

S 1 
• -'- t .. , (für Baugrunduntersuchungen) 

Ort , & : :::. ,. er - " a t e ri s t e q..t . 
Bohrung~rf~r: .. .3 f... ... . ... .. . ... .................. ............................. Zeit, . ..2J .• :1..0 • .... ~ .... 2.7. . 1 0 . 1 9•St::, 

Mt!chtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte ·-
in Metern a) Bodenhauptart d) Festigkeit f) Obliche Proben 

- --· beim Bohren Benennung 
Bis . .•• b) Beimengungen Tltfe In ---. -·- ----- - - Metern filr 

munter An• --- -----------·--- e) Besondere g) Geologisdle Nr Unt„kant• 
satlpunkt c) Farbe Merkmale Kenn:z:eichnung 1) Stutzen 

l J • 4 s 6 
Ridadinien für da, Aiufüllen Jibt Anlare S a&i DIN 4022, Blau 1 (Vordr1idr B 3) 

a) d) f) 
0 Q ' ~ Ton r:ii t tel s c L·,.-e r ? c~: 

b) ~------ - -----~ . -. -. -· -- -----
:;·:ies e) g) 

15 , 8 . -- - - -------- -c) 
r: rau 

a) d) f) 
1 f, , 2 T or.: s ehr 1-_ :;.rt To1;. 

b) ~---------------- - ----
e) 

34 , 0 ---·-·------c) 
E TE.U 

o) d} 

b) -- - - -- -------e) 

------- -----c) 

a) d) 

b) -------·----· e) 

---------·-· ---c) 

a) d) 

b) ---- --------·-e) 

... ----- -.. ---- -- -
c) 

o) d) 

b) 
1- - - - - -- - --- ... 

e) 

·-- ----- -- -----
c) 

a) d) 

b) ..,_ _________ 
•l 

~----- ------~-c) 

•) flntragwng 11l111at ._, wluenadlaftlldi• a.arbeller vor 

fodlnormenaundu,e kuw.,.n Im Deutadien Ho,.,.nouasdlvtl (ONA) 

g) 

f) 

------------g) 

f) 

---- ----------g) 

f) 

._ ___________ 
g) 

f) 

~----.. - -----g) 

f) 

~ - ----------g) 

Bemerkungen, 
besonders Angaben 
über Wasserführung 

1 



2321 
43 

Seile „ 
1 

P.üttern·,·crk e 
O rt : · fü::tlZGi ttcr„A . ... G, ............ .. Bohrloch· Nr.: ...... ·i ......... 5 ... 2 ..... . 

oder Kennzeichen: 
.................. Ootum: ~.~.• ..... ~ .... ~4 .. • . .I.~ .. 5.i .... 

811 .• .. . m (,t,ol\rte 
Nr. untor MOQtigkelt 

S,,hrpu nkt ... .. 
J 

l 

3,7r o ,3,j 

ol Houptbodtno rt o) Be1dlofl•,,hit o) Ortsüblich• 
,_ ________ _,,. ......... ........ ·· · ··· ... ........ ,....... .... Beneni,ung 

b) Farbe b) Wou,rgeholt 
··-.. •·••······-·········•········ .. ···----··- ······-·····-·····••00,, ..................... . 
c) Alt d er hlmtngungen 

Ton u. 
I'Ull1::ie s 

cJ lolkgeholt 

s 

cui'r;c~chUttct 

b) Geol ogische 
Bezeichnung 

Bemerkungen 

,_ ________ _. .............................................. . 
bruun erd:feucht \~~iEl.Jvl BRENDES 

................. ....... ··············· ................ . .. .. .. ........... ....... . 

.wittalsnnd gelagert 
,_ ________ ---i ......... ...... .. .. . ... ........... ............ . 

hell-braun crdfeucht 
··•······ .. ..... ..... ·············'"···· ·····················"·········· ······················· 

I'e in-
i::i ttclkics 

1---- -----l---- - ,·-------------- ---- -~------'.---·--·-----·- -
i 

4 'l,l!> 3,25 

5 9, 8,1) 2, 7 0 

6 lo,o c,2o 

Allgemeine Bemerkungen: 

Ton r:eich u. 
,__ _______ _. ...... knetbar ............... . 

,_ ________ ~ ...... .. ............... .. ................. .. . 

grau-braun 
·······---·••·••·· ····································· ··.······••1••···················"···"''''''' 

Fcin~ani 
P---------.....11 ......... .......... ......................... . 

hcll-crau 
.,.,-......................... , .. -.............. ................. , .............................. . 

1,a ttelsand 

hart 
bröckelt "---------~·········· -- ······················-- ··········· 

.feucht 

~ f:j_ 3 , 85 u 
i·.-acs er anco 1;r~=­
:t·c11 



2210 " 
Flo.ch­

ßohrung: R 8 Jahr 1957 Zweck: Feststellung der ,,u c.rti.i.r-
ruäch tL~kc i t nord\1e::; t L ... ~:.l .;·. ed: 

AuflraggeberHü_t+,e S_c;1.lzgitter,. Vasserwe ~e 
Bohrfirma . ~e-~_t~r .. - Tiefbau, i,; on11heim R 

t'.'oord1n3/en des Ansalrpunkles 2 
X 

i H 
f}ohr_mei~ler . Aufsieh! Eingetragen i. Bohrkarte 
Bohrzeit v. b. 21 • 2 Bohrverfahren mus c:h. Meßt,schblal! "',,'r-· Darum 3U28 

n '"ing.r" lnddurct,rn,ut'rd &,r.rung•Endftuft'u Ourcflmes, ,-• - ►,· · · J ~ ' 

1 

Wass~-~spieg~I . . .. . . 
" f= J<re,s Salzr,itter Flur liütte n ~;i::? l :.:.nde 

an,~~•.,rl M,"' ~-"" ·'''~;en #1if rr 
GemarJ.ung Flurstuck 

Orunde1genlumpr Hüttenwerl~ Sa] z ,·itt~r .8 
[nln#hm,~r t .,,,., 

'"'"'"-""'"' ...,. Pr-obl'n An,lyun 

.'iohP. ! N N 
1 ÜP,' .' : . 'ie 

l<erngtwtnn, 
6rvr,d..-1.ßs,r 

Anulrt, :,r• • rc:11:.;,',c,r. 

_ _ :.Q„f=-0.,.fü:L .. :GJ::.Q...bs..and, _hellpraun, 1!1Lt . wenig Kies 

- ----+-- -·-- -!(her.cyn ·""· nordisch).. i. 
.__--~-- -·-+---2,40-~Grobsand~ .braun mit .. F.~inkies .. 

' . 
. ---- - +--2..,~0 - ~chluf:f..., - schwarz, humos 

' 1 

.... . . -·-- ... l . ... 6., 10.: jSchluf'f , .. .grünlich-grau, . kalkhul t ig, i . 
1 

_ . ... _ - -·-i--- ···- ·-·-trn.:Lt . Eflanzenresten 
_________ J .. _a,..3o __ _jGrobk.ies (kantig, . mit Feinkies und 

·- -· .. --~-- - _ ..... -~Gr..a.bsand ,- kalkhaltig (hercyn-nordis~h) 
; 1 i 

. - · -- - , .. -11., .1.0 . . ;G.robsand., grau, .mit Feinkies (kl.ein~ . 

.. ~- - ··- ··- !Feuersteinsplitter) und faustgro$seq. 
' • •. t • . .. 
1 

_ _;. _______ ~bxdischen . Ge röllen 

---~-- -· ·-- -1--23, 30 . . Gr.obsand, hellgrau, kal.tilal.tig, mit ~ 

,n 

1 • . 

. - ' ... 

_;:::;:: .. G~~bkies. aus weissgra~~~-- :... 1~~~--~-: __ 
------- 3-!4-60 .Gxob~und hltt.elsnad, grau, ... mit \V.e.-:- ______ _____ J ________ . ~ 
------ - · ---

1 
___ :nig_Feinkies und Braunkohleknollen, .:· ... 

1------ -------- ______ 4alkhal.tig. 
' ' _____ _ _ i ___,,7 _..2.Q... ;.~r.Q..bsand, gr_oq, mit_ ßein-· _µ_nd ... Gr.9 b:-____ ... 

- . .. t + 

____________ .....;..k.ie_§~ __ l?_Q:,yie pqrdi ~qh.~n.. . (;~1'.öL~e.n., ___ __ ..... 
• 1 

.. --l~el kh.?el.U g . 
1 • 

1---- --~ -_.39 .,.füL! Ge~g_l}i_e_pernerge), ., _g:rEl.µ, _ s_up.d_ig, m~ ~-

,__ _____ ;,_.___ ·: i kle_;i_~~p __ f _l..,ä, ~~~.z:f.alkg_e:r~Hlen . ____ ,-·- ···- .. 

__ i 45 ,60 ! Plß.l'.!~+K?.J..~., _h_~llg~aU-:-•!eiss, verwi t-

--------~t.er.t ~ _in_f..es.t.en. Kalk .üb.erge.hend ...... ~ .01.) • .'.!.'u-x:.on . 

! 
-----: ---,--

' - ·----··---- ---+- ·-------·-- .. 

1 

-----------+------ - -- -- - · ·- __ ,, ___ , 
' ___ ____ j_ ___ : __ _ __ _ __ _ __ -- - - · · · ,., _ 

i ' 

----------
1 ________ ,, ___ . - - ___ J . 



C 

Vordruck B1 nach DIN •022 
Baugrunduntersuchungen 

2407 
45 

=~~:::·· __ J 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
lfür Bougrvnduntersudlungen) 

Bohrung~ Nr.: -······JL .. ?. __ j .5. __ )~ ... ~ ............ ............. Ort , --·-·-....... §.~J.!z..BJ.t_~er .......... -.... -.-.. . 

...................................... ... ................................ ....... ·---·-·- ........... ................................. .............. -...................... W .. x: ..... 3-.. ~.(/:~1/~.{·.~\ ... JL ..................... ___ ._ 
Beginn: ....................... ......... J . ..2 ...... 4 .• _6.l. .................. ................... Beendigung : ......... .1..3 ..... 4 .... 6.1 ... -........ ........................................ _ .... . 
Karte 1 : 25 000 Blatt 1) : _ .......... - ... ··--····· ............. .................... .............. Neue/ Alte Nr., . ................. - ........ - ...... -............................................ __ 

Karte 1 : 100 000 Blatt 1), _ ................... __ ...... _................................................... Nr .. • - ............. _ ..... -..................... - .. ·-···--- ................................................... . 

Gitterwerte 1): rechts: .............................. - ... --.. -......................... ........... -....... hoch · __ ............. - ......... _ ... _ ........... ·-·--·· .. ·-···· .. · .... · .. · .......................... - ........ . 

Höhenlage des Ansatzpunktes zu NN1): _ ........ .. ........... .................... .. oder :z:u einem Festpunkt'), .............. _ ........................ ........................ - .. 

Be:z:eidlnung des Festpunktes 1) : --····· ·· .......... ........................... ................... ... -.-............ .. . ................................... _ _ _ ........ ....... --..... . 

Höhenlage des Festpunktes zu NN '): .. ............... ....................................... - .... -........................ .............................. ·-·--............................... .. 

Ansatzpunkt liegt _ .......... _ .... ·----... - ............... .9..i .. 9.. .... g\........... unter Gelände 

Auftraggeber, _ ...... -....... HP.:.t.:t.g;nw e r k .... S. .. e:l~.g_;i.. .. t..:t..~.;r. . .A .. ~ .. G: .. ~ ....................................... _ ..... -.... - .-.................................................... _. 
Auftragnehmer: ...... ...... . 

~ Bohrmeister, ...... ............ . 

1 
"' ... -

Bohrverfahren: 

a) Bohrgerät: Schappe., ..... Büchs.e ........................................................... ............ -............................................................. .. 
! .. - ja • b) Verrohrung: ........................... ___ .......... ................................... ............. --.. - ....................................................... -·-·-....................................... --·-

: c) Anfangs• und Enddurchmesser: _ ... ............. J ... ?..13./.J 6~ .................. -............................................................. ·-·-· .......... ......................................... .. 
.0 

6 Aufbewahrungsort der Proben:... viass.erwerk._.Ble.c.kens.te.dt ........ __ .. ____ ............................ _ ... _. __ _ 
.D 

~ Bemerkungen: ___ ........ _ .... _ E.n.d.t..e.Y.!.e. . .t_ ........ .J~.Q. .. J~ .. --···-------.. ---· .... ··---

~ _ ........................... _ .................. 11.. .. B.od enpro ben ..... a.J -... 1 .... in Gläsern-·---.. ·---...................... --.... ··--
l 1_,5m ..... 9. .. ~;r..::r.il t.er ... 11W .... 50.1. 1„2 , .1... ... m ... Aui'satzrohr ..... 2." ..... ve.rz .•. , 1 Yers c hl_• ...... KatrDe 

-~ Bearbeiter oder Einsender: ... 
; Ort· .......... _. _ _ __ C.elle ......... __ Tag: ............. 2 . .4.1 .. 4 ..... .6.J._ __ 

' ) Gegebenenfalls vom Auftraggeber eiuvtrogen .. 

Roulft für Lag epl an 

(Die Log• mur. IO 9enou angegeben werden, datl clie lohrll•II• !•derzeit wiedergefvaclen werden ltan 
1011• geben.) 

siehe Bohrplan 

fodlnormenouudlu11 IGuweaen Im O.utadlen No,-nouudlutl (DNA) 



Vordruc:k B 2 nac:h DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

Schichtenverzeichnis 
(für Baugrunduntersuchungen) 

Ort, Salzgitter 
. W 3 

Bohrung1Si1Bulf Nr: . ... ... .... . ... .. .... . Zeit: ........ J. 2 • 4 • 
M6chtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte 

in Metern o) Bodenhauptart d) Festigkeit f) Obliche Proben 
beim Bohren Benennung 

Bis .... b) Beimengungen Tiefe In 
1- •••• ·- - ••• - - - Meterft für 

munter An- P------------- ---- e) Besondere 9) Geologische Nr Unterkante 
satzpunkt c) Farbe Merkmale Kennzeichnung t) Stuhen 

J J , 4 s 6 

Ricndinien für da, Aiu/ülkn rib1 Anlar.- 5 :ou DIN 4022, Blau l (Vordrudc B 3) 

2,1 ~ufschi5.ttung 
d} f) 

b) ------------. -. - . -· -- -----
Sand e) 

2, 1 . -- - - -. ------ -
c:} 

a} d} 
0,3 Lutterboden 

b) -----------e} 
2,4 - ·-·--- -----c) 

1 , 1 
o) 

Ton 
d) 

b} 
sandhaltig -- -- -- ---- --. e} 

3,5 ------- -----
c) grau 
o) d) 

0,3 Kies 
b) 

Sand ------·----· e) 

3,8 ------------ ---c) gr1:11 
o} d} 

0,7 Mittelsand 

b) --- ---------
4,5 1---- --- ---------

e) 

c)rotbraun 

a) d) 

0,7 1:ittelsand 

b) i--- --------- -
5,2 

e) 

·--------------c) braun 
o) d) 

2,5 F-einsand 

b) i,-,---------
e} 

7,7 i-------------
c) hellgrau 

1) Elntrag11n11 nl111■t der wlueNdlaftlldl• leorbelter vor 

facfinorn1e11au11d111II louweaen h11 Deulachen Home-uctiu& (DNA) 
3 . 61 

9) 

f} 

----- - - - ---
g) 

f) 

TOI: 

-------------g) 

f) 

Kies 

------------
e) 

f) 

sana 
------------
g) 

f) 

Sand 

-----·-·-·--g) 

f) 

Sand 

- - ·---------
g) 

Seite .. 1 ..... 

Bemerkungen, 
besonde~ Angaben 
über Wasserführung 

'1 

Grundwasser 
pei 1 o, 4 m 

angetroffen 



'; 
Cl ... • > 

Vordruck B 2 n•ch DIN &022 
Baugrunduntersuchungen Schichtenverzeichnis 

(für 8augninduntersuchungen) 

Seite ·-· 2-._ 

Ort: . s al:: 0i tter. 
Bohrung~ Nr: ....... .. W 3 . . .......... Zeit: ... .... ! .. ~ .~ 4 • .. - 13 • 4 • 61 

Mächtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte - -
Proben in Metern o) Bodenhauptort d) Festigkeit f) Obliche - ---- beim Bohren ~nennung _ _ __ 

Bis ... . b) Beimengungen Tiefe In 
i-, - - - - ·- - • - - - - - - Matern flir 

munter An- i,- - ---------- ·---
e) Besondere g) Geologische Nr Unterkante 

satzpunkt C) Farbe Merkmale Kennzeichnung 1) Stutzen 

l J 3 ' 5 6 

Ridulinien für da, Au,/ülkn ribt .Anlore 5 zu DIN 4022, Blau 1 (Vordruch B 3) 

o) d) f) 

2,7 1:i ttelkies i~ies 

b) ------------~ --.. - --- --- -- - -
e ) 

1 o, 4 --------- -- -- -
c) braun 
a) d) 

0 , 8 Grobs and 
b) 1------- ----e) 

11 , 2 
was s er ----·---- ----

c) führ end 
0) d) 

0, 9 Kies 

b) 
~ - - - -- -------

Kalksteine e) 

1 2, 1 
wasser -- ------ ---- -c;) führend 

o) cf) 

0,5 Kalkstein 

b) -----------· 
1 2, 6 

e) 

---------·-- ---c) 

o) d) 

b) --- --------·-e) 

------ ----------c) 

a) d) 

b) ---- -------- -e) 

. ----------- -- --c) 

o) d) 

b) ~---------e) 

--------------c) 

•) tlntragunt n1111mt der wl ... Mdlofllldl• ... rbetter vor 

fodlnor111enou1adlu& louwe1en I• Deut&ehen HoraNovudlu& (DNA) 
3. 61 

g) 

f) 

801d 

------ -----g) 

f) 

Kies 

------ -------g) 

f) 

Kalk 

---- ----------g) 

f) 

1------------
g) 

f) 

~----·-·-·--
g) 

f) 

~ - . --- - --- - -
9) 

Bemerkungen, 
besonde~ Angaben 
über Wasserführung 

1 



" 

Vordruck 91 nach DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

L6 

2385 
Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 

{für Baugrunduntersuchungen) 

Bohrung/ Säud Nr.: _3<?. ....... ·-··-······--·-·········-·--·········· ... Ort: _Salzgi tt E> .. t - ·,·:ater.st.edt··--·····--

·························---··········-·················-·-········-·-········· .. ·····--·······················-·····--··-···-············-··············---···················-·-----· 
Be9inn · -····-·········-·········· ß • 10 o .. 1. O 6 C ............................ 8eendi9ung: •... 10.. . .1..0. •.. l.9.6..C:L_ .. _ .................... - ..... _ __ . 

Karte 1 : 25 (XX) Blatt 1): -·········-·- ···················- ·········---·············-··· Neue/ Alte Nr · -·-·-·········-········-· .. --..................... _ .... _ ... _. __ 

Karte 1 : 100 000 Blatt 1): Nr. , _____ _ 
---······· .. ·····"···············-····· .. ·-··· ....... 

Gitterwerte 1): red,ts: -··-.. ···········-··· .. ·······--····-·· .. ··· ... ·········--- hoch: ------.................. ·---·························· .. ········-·-··· 
Höhenlage des Ansatzpunktes zu NN1): .............................................. oder zu einem Festpunktl): ............. ___ ·········-·-········--··· 

Bezeidviung des Festpunktes 1): .................................................................... --......... ·--- ············· .. ·········--- ___ _ 

Höhenloge des Festpunktes zu NN 1): .................... ... .................. . . ...... ·-···-·· .. · ·····•· ..... ··· ························ ··········-·-····· ........... ............ . 

Ansat.zpunkt liegt -·········· ......................... O., .. O .... .m._ .......... _.... unter Gelände 
Eüttenwe r k Salz::itte r .A .G. 

Auftraggeber· -··--··· .. ·-··-·-· ... - ........ _ - ·········-·--···-· .. ······· .. ···-········-·····················································- .. ··-·-····-··········-··············· ........ _ 

Auftragnehmer: 

fl Bohrmeister: - · -----······· ..... _._ ..... _ . .,, 
li Bohrverfahren: 

a) Bohrgerät• --·-·········S·chapne.-....................... ·-··············· ············-··························· ................................................................... .. ........... .. . 

b) Vernihrvng• ... ·-·-···-·········ja----·--········-····· .. ········ .. ··-·············- ··· .. ····•··· .. ····- ······· .. ······ ................. --................... - ... ······-
1c,0/1 8 C 

,i c) Anfangs„ und Enddurchmesser: ··········-·············· ............... --················-······-············-·····-............................................................................................. . 

J Aufbewahrungsort der Proben: W a_~ .. ~~ r\': er~~?~ .. ~ c k 1::1 s !.e d t ..... (-.7 er k~.~.~ l i:'..n de ) ···-· .. ··········-· ... · .. ·--····· .. -
A • Endt euf e: 1~,o m Bemerkungen: .,, . i 
t 5 Boden proben a'1 1 in Gläs ern € ............... -...... .. ................. -.. ..·-·-····--··-·· 
.s ........ _1, 5 ..... m SBF - Fi.l t.er..1. ..... N\i 50 '··-1 .. 2., 5 .m_.kufsa tzrohr ..... 2.". ... verz, ,J._ .. Versc.lll:iß 
t - äeckel 
.g ----

': Bearbeiter odel- Einsende 
-f • 
► Ort: ·------..., 

1) Gegebenenfolk wom Auftraggeber eln1ulrogen. 

low111 für Logeplo11 

(Oi• log• lllvt • •nau ongegeb4tn _,den, dat! die lohrltelle l•dernit wiedergefvnden _,den kann. f1I 
tage v•ben.) 

siehe Bohrplan 

fod,normenavs"'-6 lovwe„n l,n Deutachen Na,-na11&1d11,& (DNAj 



1 • 

Vordruck B 2 nach DIN 4022 
Baugrunduntersuchungen 

Schichtenverzeichnis 
(für Baugrunduntersuchungen) 

Seite .... - .. 

Ort, Salzgi tt er-Wate?s.tedt ... . . .. .... .. 
Bohrung/s.cbu.d Nr : . _.3-<:) __ .... ... .... ....... ......................... . ......................... Zeit : .§.~J„Q • :-::J„Q .. ~.1_ 0 .• 1. 9, ~.0 

M6chtigkeit Erbohrte Schichten Ungestörte 
in Metern a) Bodennauptart d) Festigkeit f) Oblic:he Proben 
----- beim Bohren Benennung 

Bis . . . . b) Beimengungen Tiefe In .... - .. --·- - ... --- - ------ --·· Metern für 
munter An• ~-----------·--· e) Besondere g) Geologische Nr Unterkante 

sanpunkt c) Farbe Merkmale Kennzeichnung 1) Stutnn 

l J ' ' s 6 
Ridaaliraien für da, Aiu/ülkn ribt Anlore 5 su DIN 4022, Blau I (Vordrum B 3) 

o) d) f) 

3,5 Kies Kies 
b) -------------1-. - • - • -· - - - - - --

San d 
e) 

3,5 . --- --------- -
c) braun 
a) d) 

1 , 2 Le hr.i m :i t t e 1 s c 1-;_.,,_. e J 

b) -----------
Sand e) 

4,7 ---·--------
c) bpau.n 

a) d) 

1 , 8 Sand 

b) ------ ---- ---
lehmig e) 

6,5 ------- -----c) br&un 

a) d) 

5,4 Sand 

b) -----------· 
tonig e) 

11 , 9 ..-----------· ---c) g r aubraun 

a) d) 
3, 1 Ton 

b) -----------
sandig e) 

15, 0 
► - - - - - - - - - --- - • c) grau 

a) d) 

b) .,. ___________ -
e) 

·---------------c) 

a) d) 

b) ~---------
e) 

~---- -------~ .. 
c) 

') llntragung 11lm111t w wlNelUdloftll~e learbeller vor 

fochnonne~auasd111! a--sen i111 Deuhdien No..-nau&Mhul (DNA) 
~ ,.,. 

g) 

f) 

Lehr.i 

i.------ -----
g) 

f) 

Sa.nd 

------ -------
g) 

f) 

Sa1~d 

-- ----------g) 

f) 

Ton 
._ ____________ 

g) 

f) 

- - -- -·-. - ·--◄ g) 

f) 

I>- - ----------g) 

Bemerkungen, 
besonders Angaben 
über Wasserfünrung 

1 

Y,' a.s s e r s ta.r:6.: 

6 , 6 u.A.I. ~ -

Filterende 
steht bei: 

13,0 m u.A. :?. 



C 

47 

Vordn,ck W 1 nach DIN 4022 
W.....-bohrungen 

1165 -1166 
1 Akteo,,.,,,n, -~--~-:_-:_= 1 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
lfür Wauetbchrungen) 

1 Salzgitter-Beddingen 
lolnag/lcleEXNr.a ------------Ort,---------------

~ 1~958 Kai 19 58 .... ------------------~- -------------
Kmta 1 a 2500> llatt1)a ---------- Neue/Alle Nt., 

Kar19 l a 100cm llalt')a flaJ~l-;;''Q#!il,J:J,l@fftNr., ...11~~----------
Gitmwerte •)a redaa 36"921 bodu 5184-.'1 __________ ... __ ..... - ..... _. 

Höhenlage doa AAlalzpwiktc, zu NN1), ------ odu .iu •ineln Festpunkl1) "-------.. ·-···--.............. _ ......... _ 

Bezelcflnung des Fatpunkfts 1)1 --------------------·-·--......... - ·-· ............. ........... -

--------------------------------- ····-···- .. ·--.. 

Höhenlage des festpunldea zu NN 1)1 --- --------------··--.. --·-.. ·-·---······ .. ·····-
Ansanpunkt Uegt __________ O_K_ unter Gelände 

Auftraggeber, W w h '1.Ill u hwei Braunochwei ______ ................... -
Auftragnehmer, 

~ 8ohrmeisteri -.,, 
; 8ohrverfchren: 

~ 
.i 
x• 
.ll 

a) Bohrger&, -----;S~ea-hopp-e-und„-S-Oh-lammwoh-s-..--------.. ·--·--··-··---·-... 

b) Verrohrvnga ---------------------

c) Anfangs- und Enddurc:luneue,, ____ 3.,_5,1;,0,,___/~_.,2...,,0'-"0,....,,m.m=-----·-·--·-··-------·-····- - .. ---.---···--······· 

13 Aufbewahrungsort der Proben, --------·------- ---------.... -...... -.-· .. ·-··--· ..... 
.a 
·{ Bemerkungen (auch Angaben Ober Erlolg)1 _______ .. -------------·-·--.. -·-··---· 
i 
j 
~ 
~ -

-----------·---.. ···-.. -...... -........... . 

g Bearbeiter oder Eimendera -----------------... .. 
~ Ort, Brau nscb wei g Tag• 29 e 1 O. 19,58 

'l 0.01b.Mnlolla ,,_ Allflrooo•bw 11antroo■11. 

10,a tor Lagepla ■ 

(Die Laoe 11110 ,a oe- 111111-s•llttt _rd,n, tlaO dl■ lolwmll• l•derzeb w1ecle,vtfllncle■ werden tana. folla tler Plal.l nidll reicht, besondere An• 
lac,41 oeben.) 



: 

. ,-druck W2 nach DIN 4022 Schichtenverzeichnis 
Jauerbohrungen 
>rt Salzgi tter-Beddingen'!ü'f8H~~lffB0

") ' ................ ·-·-.. ········-······ ..... _ ................................... .. .................. ····-·················-····-····· ···· .. .. . . .. . ........... .... ....... . . 
Bohrvng Nr., -L---.. ····· .. ·-· ........................................ _ ................................................ Zoita .ltai ... ..:1.9 . .56 ......................... ................ .. .......... ....... ..... . 

Erbohrte Schichten 
Bia ... ·-·····-ID Mt,ditig-t----,-----------------------1 

unter ·· bll a , BodanhauDtart b) Belmenounaen c) Farbe 
Bemerkungen, 

besonders 
Angaben über 
Wauoriührung 

Ansat&• In d) Festlakelt beim Bohren e) Buondere Merkmole 
punkt Metern 1---..... fl.::.O;::;bl;.:::id,:.:.e=-=Be=ne::.:n.:.:;n:..;:u.c:.n,,_a __ .. 01~ \G:;.::e:..;:0:::lo::.,10,:.:ls:.::di:.:.:•:...:.:K=•n::.:n.:.:x:::e.:.:ich:.::n::.:u:.::n:.tL....a1 l~ 

(IWl&./ol1„i.a.6.alull: e-4 •l•U eJU/ ul.u,i. •·• -.Ja Beder/) 

l J ., 
ltidtdinlen /ilr Ja. ,...,/iülen 1ibc .fnla1• 5 i1u DIN 402.2, Bwau 2 (Vordruds W 3) 

2.0 Schl.uf.f ................... - .. -.:v: •. Sa.nde ..................... _br.aun ............... .... Grund. w. b. 2. 0 m 
wteif ..... .......................................... · ································ ··········--·-················ 

v.Kiese, 
Grobsand Mittelsd., grau wasserf. 
fE:i"s't .. ······· ···································sch1 u:t~············ .. ··········- ··············· .. ················· 

8.0 ].'.eins.an.d ............................ v .•...... S.chluf.:f ........... ,wr.au.... ................... was ser f. 
.f..~~ t ............................................................................................ ·-·--····· ······· ············ ·········· 

+"n ~1"3-

14.0 .S.ch.l.ut.i' ............................. J?.~Aa.~.~t.. ...................... Kr.~µ·· ·· .. ······ ............ feucht 
steif-halbf. 

ii----;-----ir-----------------------+------------
-i 1 6. 5 .fü:..i.J.l1.,;.fJ ............................ :-::-..".'." .. ................... ...... ...... grß,µ · ··· .... .......... f e-....ch·~ 
.a steif I! ................................................. .......................................... ..... ............... _ .................... ........ ....... . 
l!l 
i t-----t----t----------+1.J()u.;.i'"l-t.-:-~·P::.:-:----------.-+------------
~ 20. O S.c.~l.u.f.f ................................ \J.än.d.e.r.t.. ....................... gr.9.1~.................. .... f' euch t 
=-:- fest 
~ ······················································· .. ················ ..................... .............. _, __ ____ ___ ____ ,,, ..................... . 
" Un 1 '7. ilt-----t----t---------....... u...:.-,...----------i-------- - ---
1' 25. 5 „Fe.in::;ancl ............................ Schlu.ff ...................... ßraugrün ....... wasserf 
-i fe s ·t. -.. 
Jlt----+---,1------------------------1------------
; 28. 0 Ei tt.e.l.s.and .................... w •...... Gro b.s.d.• .. ······-···he.llgrau ..... wascer!. 

fest 

.i::i:ittc.ls.and ........... ......... v •. Gro.bs.d ... ..... ......... . hell~ra.u ...... wasserf. 
fe :3t 

31. 9 .. i~rn .. ....... ... .. ......... ............... $.. GhJ.~.f..f. ....... .. .... ........... P.-.~JJ.g:r~.~.. .... bo <le nf. 
hart 

') Elntra11•n11 nl••• ,ler wlaMnt<haftlldie •-•belter vor 



f 

1~l_-: ____ ,...-_~----!_~-~t~0. :!.~~'!• ~~u_n_,:__ .. _~- -!_'"_,,_ .. _,_ 

♦ ... ><·•·' 
# H,,1,1,,,.,.,1 

1 ~ ·- ~::.~-:.".~.~. ,:~J/,: -~ '!7.'!J __ ~_.r._1:_11_i~~;_ 

;;,,..,o,.ol, t:r,I; !l,-,'-', ,_ .-,,.f'.J,f.,/'/' 

, ,;,-,..,.,,.,,,.,; /eil,· ,1rrru_?h:./n 

., .khtu/'/",· ~ N1/~ 
: 

.1,c,.ro ..... .... ·- -· . • ...... ·- ---· -· 
! 

Mt'l/,/n,,-.-',• /',J/, · A-lfJ·ro,;: 

~ -. t;, ,t:,J,.u,,.A" 

M,illrln,,.dl,· /4J,J,- ;,,,,_/,jruw/ 

~ "'· t; ,_;.,~,,.411' 

m 11111 m 1111 

IIIllJIII] 

. - - -----·-------~ ---·--····· 

➔ 
f 

C) 
..,· 

- -- 1..o -

·- .. --·- .,.~ .. -..... ·----4--
,T.ID 

-·- · -- -~·-· .Ä„ll ... _ .... ·- ···---•- ·_._,_ __ .,,_,. 

Salzg. Beddingen 
µ_ _,t.•,S 

Rohrv~cr+e M". /..-.1 

Wasserwirlschaflsam/ Braunscr..,,.,c,j 
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Vordruck W 1 NCh DIN 4022 1167 
48 

1168 
Wauerbohrungen 

Beddingen III+ IV 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
(fllr Waaerbohrunlilen) 

Bohrung/SRill Nt., III und IV Orla Beddingen - tlfingen 

ßeQiM1 
____ M_a_· rz __ 1_,9 __ 6_0 ________ a..ndigung1 _14ä.l:_z......_1 .... 9 ..... 6 .... 0 ______ _ 

Karte 1 , 25 OCX) Blalt 1): - Neuo / Alto Nr.1 

Karte 1 alOO(XI) Blatt 1), ./J:-,1/,r;-sket/--h;clj:~INr., ;r4 ···--------·-.. ---· 
Gitterwerte 1)1 red\tsa -~5'98 hocf11 __...5~b5' __ 5_,1-__________ ·-·----·-
Höhenlage des AnsotxpunkJes zu NN1), _____ _ oder zu einem festpunki1) : .. ______ .. ___ ...... ·-···---

Bueid!mmg du Festpunktu '), -----------.. -·---·-· ... ··-.... -............. _ . ___ .... -._···· .... ..... .............. _ 

---.. -... -.. _ ............. ·--·-
Höhenlage des Festpunktes xu NN ')• --·-·· 

Ansotxpuakt liegt __ 0 • K • aii Gelände 

Auftraggeber, .... · · ________ _ 

~ Bohrmeister: .,, 
i; Bohrverfohren: 

a) Bohrgerät: -----Se!lap·p-e--·lind-&e·~·b~·ehs-e--........... -........ ---......... ---·-................... _ 

b) Verrohn,ng: - .. ·-------· __________ ..................... ___ .... _ ......... _ .................... -
x c) Anfangs- und Enddurchmesser: ---------·---... -.... ----··-·-· .. ··-··· .. --.-... ---·"···· .. ··· .. ·--··-----···· .. ·•· .. ·-
"" 
~ Aufbewahrungsort der Proben: ____ Auft.r_aga:.e.b..e.r. ___ ·-·--- .. - ----·--· .... ·--·--·-·-.. ·-··· .. -
.a 
~ Bemerkungen (cmch Angaben über Erfolg) 1 --------- -------·------·--··-.. -·-.. ·--·-···-
• > 

.J:. 

l 
i :, ... -

---••••---••••••·•••••• .. •••u .. _, 

~ Bearbeiter oder 6nsender; ------------... 
:: Ort: Braw:izc.hweig - Tag: -2.Q..._...-4.a..1.3.6Q_ Unters 

' ) Gtgebentnfalla - Alltlroggeber eln&Vlrage11. 

laoa HI, Lageplan 
(Dle lao• mu& '° gaoou ai,gtgeben werden. doll die Bohralell• ledtrz•il wied«oefvnden -den kann. Fall, der Plol1 nidll reidll, besondere An• 
loge geben.) 



~WJ ... DINMU 

N....,-boluungen Schichtenverzeichnis 
(für Wauerbohn.a,gS!) 

Ort: :B.~<!.~ingen - Ut_!.;>._ß._~n III-IV ---.. ·-··--

Seite _J. ...... . 

e ina,9 Nr •. !II ... - . IV-·-·····-···-······· .... ······-· .. --········· .......... _._ .... -.. Zoll:.. März 1.9 60 _·----·-·---···--··-·-
E ,bohrte Schichten 

B1s-·- .. --'" Machtlo- e) Bodenhauptart b) Beimengungen c) Farbe 
unter keif 1--d""")- Ftil--iglce- lt_be...__lm_Bo_tv_an __ e_,_)_B_esond ___ ~,..~M-er-kma--le~---

..... lSa~punld in Mttem f) Oblldie Benemung g) Geologiscne Kennzeichnung 1) l---':........------"'----=-=----=-------=--=---1 
(R.ih•nfol11 ,inhalttn; a-d •t•t• 11u1fülltn, •-g nadr Bedarf) 

2 3 

e.m.rlcungen, 
besonders Angeben 
über Wwenülvung 

4 
Rldttlln;.,s für tla, A1ufüll1n gibt Anlag, 5 .zu D 1 N 402.2, Blatt l (Vor4rucx W 3) 

2.0 .. S.chlu.t! ..................................................................................................... . 

2.5 ... M.t..t.:t..~.l!:?.~4-..................... w ... :Kig.§.e ...................... !lk .•. &r.au .. -. 
:fest 

... Feinsand ........................... w .•. S.chluff ............ grau .............. . 

.. f ~st .................................................................................................................. . 

14.6 .. ~:!tsand ........................... Mitte lsd ............. grau .............. . 

17. 1 ··~!~ielsand ..................... Feinsd .•............... .... grau .............. . 

22.0 
Steine, 

.. .llittels.and ..................... F.einkie s ................. .gr..1 u .............. . 
. _f ~.s1; ................................................................................................................ . 

29.7 ... F.e.i.nkiea ..... ...................... ~i~.~~~$ a.· ·· .............. gr.au ...... ...... . 
fest ..................................................................... • ........................................... . 

<::+.i:,; Y\t> 

35.5 ... U..t:tt.~.lki.E;.§ ............. --.. .Mi.t .. t.e..ls.d •............... gra.u .............. . 
fest 

... ~.on ................................................ Schluf f ..................... grau blau 
e:teif 

• ····•·· .. ···• .. ••·•··-.. ···•··•• ........ . .. . .......... . .. _____ .................................. , , ,oooo , oo 000-0000•00000 + 0 00, o000o.0U00 0 00o o , 

') Elntra9un9 nimmt der whsensc:Nflliche BeArbelter "'°' 

bodenf. 

Grundw.b.2.6 m 
steigt a.2.0 m 

wasserf. 

wasserf. 

wasserf • 

wasserf. 

wasserf. 

feucht 



.. ·. .. .. . 
•: .. . 

' . • .. ... .. 1 -
,. --.---N------♦O,lo 

. . . . . . -...--11------.c:\U 
. . -.. . . 

....... -------------r:,-:.t===::=~==-"'4 

.. .. .... . , Fel~• te,t•w.td\luff' 

.. ·. ~1•1----------....;... ______ _. 

U-t------------------.lL.._ 1 . ........ 

&f.,.t---------------~ 

Hitt-elkiH + HI Ka~nd, J~ine 

1.Tol 

: .. "· 
.. 

.. : 

. ' . ' . : -. \ 

. \ ' 

. : ·.' t~. 

. . 
· .. 1' . ·, '. ' 

\ ·' 
••• •• · ,. ' 1. ..... 

... 
' . .. . 

. . ... , 
. ···. 

! ' 

-. . . 

-:_. 

·• ... 

BEDDJ:JuEl'4-0F'JNGEH Il • ll .,. 

Rohrw-1rt:u,- Eiri~::t0ic.hrv..:n9 



Nr. 637 

Mittellandkanal 

l.9 

1261 

2.12 . 37 - 3.1.38 

Schappe 

0 - 0,30 

1,20 

2,20 

- 21,60 

0,30 

0,90 

1,00 

19,40 

Mutterboden (dunkelbraun) 

Lehm (gelb) (Feinsand) 

Lehm (Mergel, weiß, bunt) 

Kalkstein (weiß) 

Wasserst. u./Cel . 

3. 1 . 20,60 m angebohrt am 3 . Januar um 13,40 Uhr 

6 . l. 20,40 m vor dem Standrohr einbauen am 6.1. um 

6. 1. 20,70 m vor dem Pumpen um 11.30 Uhr 
II 21,30 m nach d. II um 12.50 II 

bis 2,00 m mit 203 0 Schappe gebohrt 
n 21,60 m mit 165 0 II II unverrohrt 

Standrohr mit Birne eingebaut . 1 m ausgeschachtet . 

Standrohr nochmal abgefangen und wieder zugeworf en . 

10 . 20 Uhr 

gebohrt 



C 
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VordNck W 1 nach DIN 4022 

Waaaarbohrungen 
1109 - 1 1 1 1 I Aklenzekh,n , ------1 

Kopfblatt zum Schichtenverzeichnis 
(fOr Wcwarbohrungen) I ~ J!1. 

Bohrun;/~Nr., __ 1 _________ _ Ort~alz'gi t ter- ,foll eNli'l.orf-Ble ck enatedt . ·-····- I 

--------~-·-:------::-::~----------------- - ---------März 1 9 58. März 
&.p1 -·--- ---- -------- a.udi;unga 

1958 

Karte 1 1 25000 Blatt'), · Neue/ Alte Nt.1 
./lc,i/,a-~~Ca.s-lo1;4WkJ.Nt., --'~_.4-'------ICart• 1 alOOOOO 81aH')a 

Gitterwerte 1)1 redll11 ~ .,_~~f:..:(:...· - ------- hod\1 .2,7-B.2.'f. .. ___ _ 
Höhenloga des Ansatzpunktes zu NN1) : _____ _ oder zu einem Festpunkt1) _, ------·-···- -···· ·····-·---· 

Bezeichnung des Festpunktes 'l • ------- - - -·-----··---···--····-·--- -··- -························--

·--- ·---------- ---- ·------------------ ·--··-·"•········--
Höhenlage des Festpunktes zu NN 1) : - ---

Ansab:punkt liegt -~K •unter Gelände 

Auftraggeber: Wac,serv1irtscha ftsamt B h B h 

Auftragnehme 

~ Bohrmeister, -· 
-0 

~ Bo!)rvcrfohrcn: 

o) Bohrgerät t ____ .. _ •...• Scha.p pe J In d...--Schlarnbüchs.e ..... _ ....... _ ........ ---··-·--·-··-·--·······-·· .. ············ .. ···· 

b) Verrohrung : ·- .. --·--•-•"·•· .. ···-·------····· ····- ···-----·---- ······ .... ···-·-····· ... - ................................ ......... -

e) Anfangs• und Enddurchmesser: 3 50 L 200 _ mm ___ ____ ···--·······---··-··- ···· .... .............. . % 
1 
" Aufbewahrungsort der Proben: .......... ---------------·-···-·· ·-···--·-····---- ·-············· .. ···· ... · .............. . 
.ll i Bemerkungen (auch Angaben über Erfolg) : - - --···· .. ···-······ .. ····• .......... -. 
:! 
.J:. ... ______ ------- - ·- ---·--- ----·--· .. -----·-·-----··· ..... - .. -············· .. ·-······ 
'i • 
~ 
~ ... 

---··---··- .. ··--·--- - -------- --·-- ·--·-········-.. ····· .. ···-··· 

---------.. ··----·-- - ----
~ Bearbeiter oder Einsender, ------- --­
~ 

Ort: Brauns eh we i _g_····--·- Tag, ~-1.0-L- 19 58 

1) Gegeb1nenfllll1 vom Awltraggebtr ein&ulragen. 

10019 fO r Logeplon 

(Die Lage muD 10 genau a ngegeben werden, daO die llohratelle lederz.eir wiedergefunden werden kann. falla der Plau nidll re ldlr, beaonder, Ar>­
loge gebe~.) 



Vordruck W2 ftach DIN 4022 
Wasserbohrungen Schichtenverzeichnis 

(für Wo11erbohrungen) 

Seite ... ~. ·-

Ort, ............... SaJ.zgit.:ter ..... .,.,. .... liaJ.J.endor-f .... - .... Bleokenste d t · I 
9 

Rohrwarte · 
Bohning Nr.1. •... 1. .......................... -....... .... ~-·--·····················································-············ Zeit, ·····Mä·rZ·····l·9·58····················· ············· •··· ·· ······· ······· •·. ······· 

Erbohrte Schichten 
1111 .............. .. 

unter 
An1a~• 
punkt 

MOdlttg-l------------------:----:----1 
· kalt al Bodenhauptart bl Balm.naunaen cl Farbe 

In · d) Festigkeit beim Bohren el Be10ndere Merkmale 
u. fl · oblldie Benennunft a) Geologische Kennzelchnuna 1l -~ '--!/.....::.::::::::.::..:::::.::.:::.:.=.:=·"L----11.1.-=.:=::..a:.==-'-==:...:;.:..;;;.;.:.;..;_.__"i 

. (LiMA/ol,• euaJ.alura I a,J •nu aa,Jllllen, •·• aada Bewl) 

Bemerkungen, 
baondera 

Angaben über 
Wcweriühn,ng 

l J 4 

~ /Ar cw A.u/üllcn Jiba Anlo1• S su DIN ~ZZ. Blau Z (Vorcfruds 1V 3) 

0.3 . .Ml.tttar.bo.den ..................... -·········-······-·······························-························· 

· • - w.. , 

... T.9.n ........... -................... ............. Schl.ui:f ........ ................ g.e.l.b.................... Grund v,. b . 3. O m 

... we.i c h ................... ·-········· .. ·························································-········ .................... . 
iuf; -+- +- ö 1 ,. ,~ 

5. 1 ... 1-'.~J.P.:.si.~.4 ..... ..................... .. .w..~ ...... S..G.b..l.µf f. ... ........ gel.b..... ................ was s er f. 
fest . . 

••••••• ••• ••••• .. ••••• .. ·• • •••a-•• ••• ••• • •• ••• •••••••••••• •,.•••• ••••• ••••• •• •••• •••••• • • •••••••••.,• • • ••••• •••• •••• ••• ••• ••• "••••••••• ••••• • •• • ••• 

J l----•1---+------------ ----------t---------- -
; 6•0 .. ~~~rr:"fialbf.············v·•· .... Ton .............. ... .......... gelb.R.r.a!J.n .. feucilt . 
~ 
.!: 
11- --- -l---4----------------------f-----·---- - -
„ 7 • 3 „1-'.~.P.: ...................... .. ...... ................ Y..! ... ~.9.i.,.lµ.f..:f ......... ...... g,r.au .t:r.~\,;.r-. f e u c i::. t 
~ ste if- halbf. 
e 
<) 

- A~--~~--+~~-------------------7--------- --i 7 • 7 .l.~J.P.~ .. ~P.:4. ............................ 1?..~ .. v .•.. S.chluf.f ........ dki ... br.aun.. was serf . 
• fest ~ .................................................................................. ..... ................ . .. ...... ........... ..... ... . 
~ ~-4n -~ 

; l--7-.-9-1~--l--.'.l'-... ~-... r-..• -f-... -.... -... -... -.... -... -... -.--.... -.... -.. -.... v.i:.. ... ~ ..•. ..1..ß..LJ.9.~P.;J.;..l ..... µ-,.f,-.. .f.-... -... -... -... -.-s.-c.-h-w-.r-.z-.• -.. b-in-t-u-n_n_a_ß ______ _ 
~ weich - ••U·· • • • ••-'""·"•·-••• •• •--••••• • ••·•••---•••-•••·• •• ♦ •o • •H •" .. "••••••••••••--•••'"••••••••••--•"•'"'• " ..... , ... ... ... , ••••••• , . .... , •• , 

.g l-----+----+-~--------...::1..., u ..... Q..ili..:. n,.u·I'\ '....L 1..L '"uf'L--~..__ _______ "1-----------

.; 1 0 • 5 ·fu{itiIT~···········--·············Y.?·!..H9.J.~.,. .......... ............. § .QP:.'!'.Lf,Z .. ,..gr.~ u v, as s er f • 
.................. ..... ..... H • ·• .. ·· • •·•• ·•- ·• .. • .... • • • ••• .. • .. ••••·•- ••0,· ...... ..... . . . . .... ......... . . 0, • • 

11. 5 li·~1tf.r .............. -.............. ~ .'! .... .. '.J;9..r.t .......................... g;r~µ········ .. ··········· feucht 

1 3. 0 .. ~.<?.r1J .. t!Jf .............................. '.r..9.A. .... ................................. ~.1 .•. gr.a.i1 ..... bod e nf. 
fest 

1 5. 0 

19.0 .. Fei.nsam ............ ·-···· .. ···· ... schl.u.f.f ................ ····•We•i •ll:;1,au······ was s erf 
te st -·---····· .. ······················-········ .. ···· ..................................................... .... . 

2 1. 0 . Mit. t.els.and..·--·············v •..... F.einsd •............. g.r.a~.wei.ß ..... wa ~ s erf. 
.fe.st ............................................ .. ........... ................ .. ............... ....................... .................. . 

•) Eintragung nlm1111 der wfuen1dlaftlldl• l.arbetter yor 

, ..,,..,...,,._r """"o..., , ,chvß 80\olw11J1eo im Oovtach•n Nor,nenou11c:hw& (DNA) 



Vordruck W2 nach DIN 4022 Schichtenverzeichnis Seite~ 

:::::~~:.;.;!:.:::.)laj,J".!'~9..I.:f__:::~fi~~hff~;'( I , Rghrwart e .. . .. . . .. ..... ... ...... . ....... .. . 
Bohrung Nr.,"-···--· ............. · .. - ........... - .......... _ ............ _._ .............. _." ............... Z.its 11.::.rz ..... 19.58 ..................................... ... ... ... .. ............. ......... .. 

8'1 .............. m 
unter 

Ansatz• 
punkt 

l 

22.3 

24.0 

Erbohrte Schichten 
~~~~-a)-BM_e_n_u_u_1~-g-~----b-~-a.-~- n-aun-•~-n--c)_forbe ___ ~ 

· In d) F•llgkelt beim Bohren e l &.sondere Merkmale 
Me,ena J--:J,,_flO::,:b=:l::.:ich:::•=-=Be::.:n:.:.:e:.:.n::.:n.=.un:.:.i•CIL-_-1a11L. l G=eo::.:lo=..i•a11.:.l::.:sch:..:;e:...:..::Ke::.:n:.:..:n.=.ze::.:i.=.ch:.:..:n~u;,;JngL1.L) ~ 

(LUi„Jol1eeialu&lun: ••tl ,uu eau/illl•n. •·•-~ BeJ.or/) · 

Bemerkungen, 
be&ondera 

Angaben Ober 
Wcweriührung 

4 
IClal.U.S.. für tlu Awf1Jllc11 ,-iöa JC..Z.1• S au DIN 4022. Bl4au 2 (Vordrudr W 3) 

... Feinsand .......... ____ v •. Schluf.f ............... erüngrau.... wassert. 
fest 

wasserf. 

•·•eohlu:f.:f. .. tt ......... -............... w ....... 1on••· ...................... (lkl·• -g-rau-.. ·· 
.. hal.hf.e.s..t.. ..................... - .... : .... .. .... ................................................... .................... . 

bodenf • 

., 1-----+----+---------...:.V...:•:.:;r.~h=-' t~t-=ec:l,._,s"'"'d"".'--·------t------------
; 26. 3~~~~sand .................. tt•tt-w .•. Feinkie.s .......... hellgrau.... wasserf. 
~ 

wasserf. 

JC 

~ 
30.0 ,. 

"O -'" 7,.r; + +t>1 c:,rl ~1-- - - -+----+---------....... ~ .......................... _______ t--____ _____ _ 

.; 32 .0 ... Gro b.san.d··-·-•-tt--• .. -· w• ... Kie.s.e ............. _.Jie.llt,Tau..... wasserf, 
fest 

32.8 ... T.on .. ............................................ Schluff ....................... grau ........ .... .. ..... bodenf. 
.hart 

•) Elnrragvng nlmml dor wlnena~oftlldl• 81tGrbefler -,o, 



-- / 
! 

011111 IIOI 

11 II 111 

.. J.o,-. 

·.: · · 

_,,,,,.,,..,_,,.,..,. • .,c.,t ..... .... . 
. - :. . 

~, .... .-~ ..... 1 .tAI'".~ ,..,,;,• ., • 

Für die ifühtitl:dt utr 
Lidenm1 und Lcisru;n,: 
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Tabelle 2 : 

Tabelle 3: 

Tabelle 4 : 

Tabelle 5 : 

Tabelle 6: 

Tabelle 7: 

Tabelle 8: 

Tabelle 9: 

Zusammenstellung der im Untersuchungsgebiet der GSF 

vorhandenen Grundwassermeßstellen nach Aufzeich­

nungen der Eigentümer. 

Zusammenstellung der im Untersuchungsgebiet der GSF 

vorhandenen Grundwassermeßstellen und ihre Bewertungs­

kriterien im Hinblick auf die Sanierung. 

zu sanierende Grundwassermeßstellen im ersten und 

zweiten Bauabschnitt (Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Ubersicht über die im ersten und zweiten Bauabschnitt 
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Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in 

der entsandeten Grundwassermeßstelle 1111 

(Teilaufgabe 2219 . 06/AP 1) . 

Zusammenstellung der technischen Daten der erfolgreich 

sanierten Grundwassermeßstellen des ersten und zweiten 

Bauabschnittes (Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 



Tab. 1: Zusammenstellung der im Untersuchungsgebiet der GSF vorhandenen Grundwassermeßstellen nach Aufzeichnungen der Eigentümer 

Grundwassermeßstelle Ei gentümer Lage Geländehöhe geol. Ausbauplan 

GSF-Nr. Eigentümer-Nr. Rechtswert iib. NN Bohrprofil t1l GW- Teufe d. GW- Lage der Filter-
Hochwert Me.ßstelle Meßstelle unt. strecke unt. GOK 

(m} (mm} GOK (m} (m} 

173 Barum I WWA 3597210 99,34 q 50 10,80 9,50 - 10,50 
5778220 

642 86 ww 3597090 99,94 q 50 11,70 10, 70 - 11, 70 

5778945 

226 B ww 3598180 105,74 - 100 19,40 
+ -

5779225 

663 84 ww 3598620 94,96 q 50 14,30 13,30 - 14,30 
5779780 

724 157 ww 3599045 91,37 q 50 16,00 14,00 - 16,00 

5780670 

238 154 ww 3599770 92,22 q 50 25,00 23,00 - 25,00 
5780630 

+ 
619 A ww 3596855 94,81 q 100 8,75 -

5779960 

2395 131 ww 3596060 90,14 q /kr 50 30, 00 26,50 - 28,00 

5780622 

2393 129 ww 3596355 90,14 q 50 16,00 12,50 - 14,00 
5780655 

2280 2 ww 3596300 90,45 q 89 15,50 13,00 - 15,50 
5780810 

Art der GW-
Spiegelmessungen 

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

PS 

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

01 
~ 



Grundwassermeßstelle Eigentümer Lage Geländehöhe geol. 
GSF- Nr. Eigentümer- Nr. Rechtswert Üb. NN Bohrprofil 

Hochwert 
(m) 

2277 1 'WW 3596450 90,26 q 

5780825 

2321 52 ww 3596700 90,04 q /kr 
5780910 

2392 128 'WW 3596360 89,98 q 

5781070 

2203 R3 'WW 3598050 90,78 q 

5781160 

2254 31 (2036) 'WW 3597880 89,09 q 

5781510 

2213 R 11 'WW 3597390 89,56 q /kr 
5781360 

2211 R 9 ww 3597310 89,84 q /kr 
5781450 

2403 158 'WW 3596580 90,13 q /kr 
5781580 

2301 32 'WW 3597427 90,07 q 

5781915 

2414 177a 'WW 3597570 90,22 q 

5782000 

(1) GW-
Meßstelle 
(mm) 

50 

50 

50 

50 

133 

50 

50 

50 

50 

80 

Ausbauplan 
Teufe d. GW- Lage der Filter-
Meßstelle unt. strecke unt. GOK 
GOK (m) (m) 

16,00 11,00 - 16,00 

+ 
10,05 -

13,20 12,20 - 13,20 

26,00 25,00 - 26,00 

23,00 13,00 - 23,00 

12,00 11,00 - 12,00 

19,50 18,50 - 19,50 

5,50 3,50 - 4,50 

+ 
11,30 -

12,20 9,20 - 12,20 

Art der GW-
Spiegelmessungen 

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

PS 

KLL 

PS 

KLL 

KLL 

PS 

u, 
u, 



Gnmdwassermeßstelle Eigentümer Lage Geländehöhe geol. 
GSF- Nr. Eigentümer- Nr. Rechtswert üb. NN Bohrprofil 

Hochwert 
(m) 

2210 R 8 WH 359710 90,13 q /kr 
578212 

2402 153(61) WH 3596990 90,23 q 

5782170 

2419 K 7(170) WH 3596045 90,48 q 
5782150 

2386 122 WH 3596180 90,02 q /kr 
5782260 

2385 121 WH 3596290 90,30 q /kr 
5782560 

2401 152 WH 3596935 89,80 q 

5782360 

2291 16 WH 3597053 90.07 q 
5782405 

2407 163 WH 3597500 90,08 q /kr 
5782440 

2409 165 WH 3597465 89,96 q /kr 
5782460 

2384 120a WH 3596575 90,30 q 
5782890 

1249 156 WH 3601920 87,79 q 

5785760 

1203 Thiede I WHA 3602440 90,61 q 
i;1a~qfin 

Ausbauplan 
0 GW- Teufe d. GW- Lage der Filter-
Meßstelle Meßstelle unt. strecke unt. GOK 
(mm) GOK (m) Cm) 

50 19,00 18,00 - 19,00 

50 19,00 17,50 - 19,00 

+ 
50 6,60 -

50 13,00 11,50 - 13,00 

50 13,00 11,50 - 13,00 

50 16,00 14,50 - 16,00 

+ 
50 12,00 -

50 12,60 11,10 - 12,60 

50 8, 70 7,20 - 8, 70 

50 14,35 
+ -

100 14,50 12,00 - 14,00 

50 21,00 19,70 - 20,70 

Art der GW-
Spiegelmessungen 

KLL 

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

PS 

KLL 

KLL 

u, 
O'\ 



Grundwassermeßstelle Eigentümer Lage Geländehöhe geol. 
GSF-Nr. Eigentümer-Nr. Rechtswert Üb. NN Bohrprofil 

Hochwert 
(m) 

1247 83 ww 3601420 92,44 q 

5783600 

1248 155 ww 3600860 92,37 q 

5782700 

1130 201 WSA 3596295 84,88 q 

5783204 

1165 Beddingen I WWA 3597150 85,79 q 

5784100 

1166 Beddingen II WWA 3597150 85,79 q 

5784100 

1261 637 WSA 3595885 103,43 q /kr 

5784750 

1272 202 GSF 3596240 95,76 q /kr 

5784435 

1262 639 WSA 3596495 89,68 q /kr 

5784570 

1167 Beddingen III WWA 3598190 83,63 q 

5785680 

1168 Beddingen IV WWA 3598190 83,63 q 

5785680 

1367 625 WSA 3597405 84,34 -
5785630 

Ausbauplan 
0 GW- Teufe d. GW- Lage der Filter-
Meßstelle Meßstelle unt. strecke unt. GOK 
(mm) G0K (m) (m) 

50 14,75 13,75 - 14,75 

50 19,50 18,00 - 19,50 

+ 
50 5,55 -

50 5,30 4,00 - 5,00 

50 27,30 26,00 - 27,00 

50 20,80 
+ -

100 20,00 9,00 - 20,00 

+ 
50 9,45 -

50 7,20 5,90 - 6,90 

50 33,75 32,45 - 33,45 

+ 
50 3,85 -

Art der GW-
Spiegelmessungen 

KLL 

KLL 

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

PS 

KLL 

PS 

KLL 

PS 

0, 
-...J 



Gnmdwassermeßstelle Eigentümer Lage Geländehöhe geol. 
GSF- Nr. Eigentümer-Nr. Rechtswert Üb. NN Bohrprofil 

Hochwert 
(m) 

1366 20(ZS 18) WSA 3597480 83,16 -

5785780 

1370 Lattenpegel ww 3597900 - -
Kiesteich 

5785810 
SZ 0fingen 

1365 19(ZS 17) WSA 3597570 81,81 -
5786075 

1364 18(ZS 16) WSA 3597630 83,96 -
5786360 

1828 605(ZS 12) WSA 3597800 80,60 q 

5787625 

1813 589(ZS 10) WSA 3597650 76,93 g 

5788750 

1806 580(C ZS 9) WSA 3596500 75,65 g 

5788775 

1803 577(ZS 11) WSA 3595525 77,01 g 

5788530 

1701 Vallstedt I WWA 3593710 76,50 g /t 

5786560 

Vallstedt II WWA 3593710 76,50 

5786560 

1823 600/(ZS 13) WSA 3596060 88,66 q /kr 

5787100 

0 GW-
Meßstelle 
(mm) 

50 

-

50 

50 

50 

50 

50 

50 

100 

100 

50 

Ausbauplan 
Teufe d. GW- Lage der Filter-
Meßstelle unt. strecke unt. GOK 
G0K (m) {m) 

+ 
8,35 -

- -

+ 
8,35 -

+ 
6,40 -

+ 
3,60 -

+ 
5,45 -

3,90 
+ -

+ 
4,55 -

54,75 53,75 - 54,75 

19,00 18,00 - 19,00 

+ 
12,55 -

Art der GW-
Spiegelmessungen 

KLL 

-

PS 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

KLL 

(.Tl 

CO 



Grundwassermeßstelle Eigentümer Lage Geländehöhe 
GSF- Nr. Eigentümer- Nr. Rechtswert Üb. NN 

Hochwert 
(m) 

1109 Beckenstedt I WWA 3594740 93,44 

5782540 

1110 Bleckenstedt II WWA 3594740 93,44 

5782540 

1111 Bleckenst. III WWA 3594740 93,45 

5782540 

Ermittlung der Abkürzungen : 

WW: 

WWA: 
WSA: 
GSF: 

Stahlwerke Peine-SalzgitterAG, Abteilung Wasserwerke 
Wasserwirtschaftsamt Braunschweig 
Wasser- und Schiffahrtsamt Braunschweig 
Gesellschaft für Strahlen- und Umweltforschung 
Institut für Tieflagerung 

geol. 
Bohrprofil 

q 

q 

q 

Ausbauplan 
0 GW- Teufe d . GW- Lage der Filter-
Meßstelle Meßstelle unt. strecke unt. GOK 
(mm) GOK (m) (m) 

50 4,80 3,50 - 4, 50 

50 21,30 20,00 - 21,00 

50 28,30 27,00 - 28,00 

q = Quartär 
k = Kreide (ungegliedert) 
PS Pegelschreiber 
KLL = Kabellichtlot 
+ = gelotete Teufen (Stand: 2/1983) 

Art der GW-
Spiegelmessungen 

KLL 

KLL 

KLL 

u, 
I.O 



Tab. 2 : 

60 

Zusammenstellung der im Untersuchungsgebiet der GSF 

vorhandenen Grundwassermeßstellen und ihre 

Bewertungskriterien im Hinblick auf die Sanierung 

Grundwasser- Bewertungskriterien Ausbau- Bewer-
meBstelle Bohrprotokoll/ Leitfähigkeits- plan tung 
GSF-Nr. Schichtenver- profil 

zeichnis 1) 2) 3) 4 ) 

173 + + + + 
642 + + + + 
226 - - - -
663 + + + + 
724 + - + -
238 + - + -

619 - + - -
2395 + + + + 
2393 + + + + 
2280 + - + -
2277 + + + + 
2321 + + - + 
2392 + - + -

2203 + - + -
2254 + - + -
2213 + - + -
2211 + - + -
2403 + + + + 
2301 + + - + 



61 

Grundwasser- Bewertungskriterien Ausbau- Bewer-
meßstelle Bohrprotokoll/ Leitfähigkeits- plan tung 
GSF-Nr. Schichtenver- profil 

zeichnis 1 ) 2) 3) 4) 

2414 + - + -
2210 + + + + 
2402 + + + + 
2419 + + - + 
2386 + + + + 
2385 + + + + 
2401 + + + + 
2291 + + - + 
2407 + - + -
2409 + + + + 
2384 + + - + 

1249 + - + -
1203 + - + -
1247 + - + -
1248 + + + + 

1130 - + - -
1165 + + + + 
1166 + + + + 
1261 + + - + 
1272 + + + -
1262 + + - + 
1167 + + + + 
1168 + + + + 
1367 - - - -
1366 - + - -
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Grundwasser- Bewertungskriterien Ausbau- Bewer-
meßstelle Bohrprotokoll/ Leitfähigkeits- plan tung 
GSF-Nr. Schichtenver- profil 

zeichnis 1) 2) 3) 4) 

1370 - - - -
1365 - - - -
1364 - + - -
1828 + + - + 
1813 + + - + 

1806 + + - + 

1803 + + - + 

1701 + + + + 

1823 + - - -

1109 + + + + 
1110 + + + + 
1111 + + + + 

Anmerkungen: 1) + : Bohrprotokoll/Schichtenverzeichnis liegt vor 

- . . Bohrprotokoll/Schichtenverzeichnis liegt nicht 

vor 

2) + Leitfähigkeitsprofile ohne Sprung 

- : Leitfähigkeitsprofile mit Sprung 

3) + : Ausbauplan liegt vor 

- : Ausbauplan liegt nicht vor 

4) + : zur Sanierung geeignet 

- . . zur Sanierung ungeeignet 
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Tab. 3: Zu sanierende Grundwassermeßstellen i m ersten und zweiten 
Bauabschni tt (Teilaufgabe 2219 . 06/APl ) . 

GW-Meßstelle I. BA II. BA Standort Ausbau-
X ) x ) teufe 

unt. GOK 
(m) +) 

642 X Werksgelände 11,70 
LHB 

663 X SZ-Irnmendorf 14,30 

2395 X Stahlwerke 
p + s 30,00 

2321 X Stahlwerke 
p + s 10,05 

2301 X Stahlwerke 
p + s 11,30 

2386 X Stahlwerke 
p + s 13,00 

1248 X Kreuzung 
Hohe Weg 19,50 

1165 X SZ-Beddingen 5,30 
1166 X SZ-Beddingen 27,30 
1261 X SZ-Sauingen 20,80 

1109 X SZ-Hallendorf 
Streitholz 4,80 

1110 X SZ-Hallendorf 
Streitholz 21,30 

1111 X SZ-Hallendorf 
Streitholz 28,30 

Anmerkungen: 

x ) Sti chtag: 22.11 . 1983 

+) nach Aufzeichnungen der Eigentümer bzw. gelotete Teufen 

(Stand 2/1983) . 

Ausbaudurc! 
messer 

( mm) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II ) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II ) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 

50 ( 2 II) 



Tab. 4: Übersicht über die im ersten und zweiten Bauabschnitt durchgeführten Entsandungsarbeiten 
in Grundwassermeßstellen (Teilaufgabe 2219.06/APl). 

Gw- Meß- Standort entsandet Ausbau durch- Ausbau- Entsandet Bemerkungen 
stelle am messer teufe von bis rn Teufe 

(mm) unt. GOK unt. GOK 
(m) +) (m) +) 

642 Werksgelände 09 . 05 . 1984 50 ( 2 II) 11,60 10,70 - 11,60 
LHB 

663 SZ- Imrnendorf 03.05.1984 50 (2 II) 14,52 13,82 - 14,52 

2395 Stahlwerke 
P+S 13.06 . 1984 so ( 2 II ) - - 1) Sandzutritt durch un-

dichte Aufsatzverrohrung 

2393 Stahlwerke 
P+S 27 . 06.1984 50 (211) 16,23 12,08 - 16,23 2) Ersatz für Gw- Meß-

stelle 2395 

2321 Stahlwerke 
P+S 04.06.1984 50 (2 II) 10,06 9,80 - 10,06 

2301 Stahlwerke 
P+S 04 . 06 . 1984 50 (2 II) 11,30 - 3) Aufsatzverrohrung verbogen: 

Entsandung nicht 
möglich 

2210 Stahlwerke 
P+S 21.06.1984 50 (2 II) 17,90 17,05 - 17,90 4) Ersatz für Gw-Meß-

stelle 2301 

2407 Stahlwerke 
P+S 21.06 . 1984 50 (2 II) 12,65 10,85 - 12,65 5) zusätzl. Gw-Meßstelle 

2386 Stahlwerke 
P+S 29.05.1984 so (2 II) 5,08 4,78 - 5,08 

2385 Stahlwerke 
P+S 27.06.1984 50 (2 II) ·11,93 10,04 - 11,93 6) zusätzl. Gw- Meßstelle 

1248 Kreuzung 7) Sandzutritt durch 
Hohe Weg 02.05.1984 50 (2 II) - - defekten Filter 



Gw- Meß- Standort entsandet Ausbau durch- Ausbau- Entsandet Bemerkungen 
stelle am messer teufe von bis m Teufe 

(mm) unt. GOK unt. GOK 
(m) +) (m) +) 

1165 SZ- Beddingen 15.05.1984 so ( 2 II ) 4,89 4,69 - 4,89 

1166 SZ- Beddingen 15.05.1984 50 (2 11 ) 26,67 21,27 - 26,67 

1168 B 490 10 . 05.1984 50 ( 2 II) 34 , 80 33,15 - 34,80 8) zusätzl. 

1261 SZ- Sauingen 11.05.1984 50 (2 II) 20,77 20,47 - 20,77 

1109 SZ- Hallendorf 
Streitholz 17.05.1984 50 (2 ") 4 , 64 4,57 - 4,64 

1110 SZ- Hallendorf 
Streitholz 17.05.1984 50 (2 II) 21,30 20,32 - 21,30 

1111 SZ- Hallendorf 
Streitholz 17.05.1984 50 (211) 27,68 26,73 - 27,68 

Anmerkungen: +) gelotete Teufe während und nach Beendigung der Sanierungen (Stand: 11/1984) 

Gw- Meßstelle 

°' u, 
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Tab. 5: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 642 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 09 . 05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 4,68 m 
eingeleitete Wassermenge: 1000 1 von 17.02 bis 17.50 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

09.05.84 17.51 

.52 

.53 

.54 

.55 

18.00 

.O S 

.10 

.15 

.20 

.25 

.30 

.35 

.40 

Formel von 

{Q = 0,35 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

4,18 

4,40 

4,60 

4,62 

4,65 

4,66 

4,67 

4,67 

4,67 

4,67 

4,67 

4,67 

4,67 

4,67 

) : 

Ho 
(cm) 

49 

H 
(cm) 

1 

2 · (Ho - H) 

t · (Ho + H) 

14 

(-) 

E 
(-) 

0,1371 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 6: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwasserrneßstelle 663 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 03.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 5,08 m 
eingeleitete Wassermenge: 2961 l von 16.37 bis 17.47 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

03.05.84 17.57 

18.07 

.17 

.27 

.37 

.47 

Formel von 

(Q = 0,71 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(rn) 

4,85 

4,92 

4,94 

4,96 

4,97 

4,98 

962) : 

Ho 
( cm) 

23 

(cm) 

10 

2 · (Ho - H ) 

t · (Ho + H) 

E 
( -) 

50 0,0158 

(-) 

Ho= her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 7: Meßprotokoll und Auswertung des Auffül lversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 2393 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 27.06.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 3,79 m 
eingeleitete Wassermenge : 2000,3 1 von 12.48 bis 14.22 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

27.06.84 14.23 

.24 

.25 

.26 

. 27 

.28 

.29 

.30 

.35 

. 40 

.45 

.so 

.55 

15.00 

Formel vo 

(Q = 0,35 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,39 

3,22 

3,44 

3,55 

3,62 

3,65 

3,68 

3,70 

3,72 

3,74 

3,76 

3,78 

3,79 

3,79 

1962): 

Ho 
(cm) 

57 

E= 

(cm) 

0 

2 · (Ho - H} 

t · (Ho + H} 

31 

( -) 

E 
(-) 

0,0645 

Ho= her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t : (cm) 
t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 8: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 2321 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 04.06.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 4,31 m 
eingeleitete Wassermenge: 1074,7 l von 14.10 bis 15 .50 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

04.06.84 15.51 

.52 

.53 

. 54 

.55 

. 56 

.57 

.58 

.59 

16.00 

.05 

.10 

.15 

.20 

.25 

(Q = 0,18 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,60 

3,64 

3,90 

3,95 

3,98 

4,05 

4,10 

4,14 

4,17 

4,17 

4,17 

4,22 

4,23 

4,25 

4,26 

Ho 
( cm) 

67 4 38 

E 

(-) 

0,0467 



Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

16.30 

.35 

.40 

.45 

Formel von 

70 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

4,27 

4,27 

4,27 

4,27 

Ho 
(cm) 

E= 

von ~ 

t 
(min) 

2 · (Ho - H) 

t . (Ho + H) 
(-) 

e: 
( -) 

Ho= vorn ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 9: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 2210 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1 ) . 

Datum: 21.06.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 9,16 m 
eingeleitete Wassermenge: 2276,8 1 von 17.00 b i s 17.30 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

21.06.84 17.31 

.32 

.33 

.34 

.35 

.40 

.45 

.50 

.55 

18.00 

.05 

.10 

.15 

Formel von 

( Q = 1,26 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

9,20 

9,19 

9, 1 8 

9,18 

9,20 

9,20 

9,20 

9,20 

9 , 20 

9,20 

9,20 

9,20 

9,20 

962 ) : 

Ho 
( cm) ( cm) 

2 . (Ho - H) 

t · (Ho + H) 

E 
( -) 

nicht 

auswert · 

bar 

(- ) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auf füllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: ( cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 10: Meßprotokoll und Auswertung des Auffül l versuches in der 

entsandeten Grundwasserrneßstelle 2407 

(Teilaufgabe 2219 . 06/AP 1). 

Datum: 21.06.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 9,03 m 
eingeleitete Wassermenge: 756,3 1 von 14.33 bis 15.33 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

21 . 06.84 15.34 

.35 

.36 

.37 

.38 

.39 

.40 

.45 

.so 

.55 

16.00 

Formel von 

(Q = 0,21 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,11 

5,02 

6,77 

8,00 

8,61 

8,92 

9,01 

9,01 

9,01 

9,02 

9,02 

1962): 

Ho 
( cm) 

103 

e: = 

( cm) 

1 

2 · (Ho - H) 

t · (Ho + H) 

18 

(-) 

E 
(-) 

0,1090 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffü l lhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 11: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwasserrneßstelle 2386 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 29.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt : Grundwasserrneßstelle ist vor Beginn 

des Auffüllversuches trocken. 
Annahme: RW=Teufe der GW-Meßstelle unt. Meßpunkt= 6,07 rn 

eingeleitete Wassermenge: 101 ,8 l von 16.35 bis 17.05 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

29.05.84 17.06 

.07 

• 0 8 

.09 

.10 

.1 1 

.12 

.13 

.14 

.15 

.16 

.17 

.18 

.19 

.20 

.25 

(Q = 0,06 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(rn) 

~ 
0,13 

0,66 

1,03 

1,23 

1,42 

1,52 

1,65 

1,75 

1,83 

1,88 

1,92 

1,96 

2,00 

2,03 

2,12 

Ho 
(cm) 

(605) 

H 
(cm) 

(374) 

~ 
t 

(min) 

(54) 

t 
(-) 

(0,0087) 



Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

17.30 

.35 

.40 

.45 

.50 

.55 

18.00 

Formel von 

74 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,19 

2,22 

2,25 

2,27 

2,29 

2,31 

2,33 

Ho 
( cm) 

E= 

H 
( cm) 

.. 
t 

(min) 

2 · (Ho - H) 

t · (Ho + H) 
(-) 

e: 
( -) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­
wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 12: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 2385 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 27.06.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 3,04 m 
eingeleitete Wassermenge: 317,1 1 von 15.43 bis 16.43 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

27.06.84 16.44 

.45 

.46 

.47 

.48 

.49 

• 5 0 

.51 

.52 

.53 

.54 

.55 

.56 

.57 

.58 

.59 

(Q = 0,09 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

0,20 

0,29 

0,40 

0,57 

0,58 

0,73 

0,80 

0,82 

0,84 

0,86 

0,88 

0,91 

0,98 

1,00 

1,02 

1,06 

Ho 
(cm) 

H 
(cm) 

~ 
t 

(min) 
E 

(-) 



Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

17.00 

.05 

.10 

.15 

.20 

.25 

.30 

.35 

.40 

.45 

.so 

.55 

18.00 

Formel von 

76 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

1,09 

1,70 

2,16 

2,42 

2,60 

2,71 

2,80 

2,84 

2,88 

2,93 

2,99 

3,01 

3,04 

Ho 
(cm) 

62 

e: = 

H 
(cm) 

0 

~ 
t 

(min) 

45 

2 · (Ho - H) 
( -) 

t . (Ho + H) 

E: 
( -) 

0,0444 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t : (cm) 
t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 13: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 1165 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 16.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 2,41 m 
eingeleitete Wassermenge: 20 1 von 15.30 bis 16.00 

(Q = 0,01 1/s) 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

von ~ 

t Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

Ho 
( cm) (cm) (min) 

e: 
(-) 

16.05.84 16.00 0,30 

. OS 0,70 

.10 0,93 

.15 1,15 

.20 1,23 

.25 1,36 

.30 1,44 

.35 1,53 

.40 1,60 

. 45 1,68 

.so 1,75 

.55 1,82 

17.00 1,89 52 0 70 0,0286 
.OS 1,94 

.10 1,99 



Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

17.15 

.20 

.25 

.30 

.35 

.40 

.45 

.so 

.ss 
18.00 

.OS 

.10 

.15 

Formel von 

78 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,04 

2,09 

2,15 

2,20 

2,27 

2,33 

2,35 

2,37 

2,38 

2,39 

2,40 

~ 
2,41 

Ho 
(cm) 

e:: = 

~ 
t 

(min) 

2 . (Ho - H) ( -) 

t · (Ho + H) 

E 
(-) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 14: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwasserrneßstelle 1166 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 16.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 2,83 m 
eingeleitete Wassermenge: 3001 l von 11.37 bis 14.40 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

16.05.84 14.41 

.42 

.43 

.44 

.45 

.50 

.55 

15.05 

.10 

.15 

.20 

.25 

.30 

Formel von 

(Q = 0,27 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

1,82 

2,42 

2,60 

2,63 

2,65 

2,70 

2,78 

2,82 

2,83 

2,83 

2,83 

2,83 

2,83 

Ho 
(cm) 

41 

E = 

H 
( cm) 

0 

2 · (Ho - H) 

t. (Ho + H) 

28 

(-) 

E 
(-) 

0,0714 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 15: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 1168 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 17.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 2,59 m 
eingeleitete Wassermenge: 3187,5 1 von 9.03 bis 12.00 

Datum Uhrzeit 

17.05.84 12.01 

.02 

.03 

.04 

.OS 

.10 

.15 

.20 

.25 

.30 

.40 

.50 

13.00 

Formel von 

(Q = 0,30 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

2,54 

2,58 

2,58 

2,58 

2,58 

2,58 

2,59 

2,59 

2,59 

2,59 

2,59 

2,59 

2,59 

Ho 
( cm) 

5 

e: = 

H 
( cm) 

0 

t 
(min) 

14 

2 · (Ho - H) (-) 

t . (Ho + H) 

E 
(-) 

0,142 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 
Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 



81 

Tab. 16: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 1261 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 11.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: Grundwassermeßstelle ist vor Beginn 

des Auffüllversuches trocken. 

Annahme: RW = Teufe der GW-Meßstelle unt. Meßpunkt= 21,70 m 
eingeleitete Wassermenge: 4009 1 von 8.13 bis 8.48 

(Q = 1,91 1/s) 

Messung der Absenkung ~ 
Datum Uhrzeit 

11.05.84 8.48 

.49 

.50 

.51 

• 5 2 

.53 

.54 

.55 

9.00 

.OS 

.10 

.15 

Formel von 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

19,63 

19,64 

19,64 

19,64 

19,64 

19,64 

19,64 

19 ,64 

19,65 

19,65 

19,65 

19,65 

Ho 
(cm) 

(207) 

E = 

H 
( cm) 

(205) 

t 
(min) 

( 27) 

2 . (Ho - H) { -) 

t · (Ho + H) 

e: 
( -) 

(0,0003) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: {cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 17: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 
entsandeten Grundwassermeßstelle 1109 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 18.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: Grundwassermeßstelle ist vor Beginn 

des Auffüllversuches trocken. 

Annahme: RW = Teufe der GW-Meßstelle unt. Meßpunkt= 5,10 rn 
eingeleitete Wassermenge: 1549 1 von 8.28 bis 9.12 

(Q = 0,59 1/s ) 

Messung der Absenkung ~ 
Datum Uhrzeit 

18.05.84 9.13 

.14 

.15 

.20 

.25 

.30 

.35 

.40 

.45 

Formel von 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

( rn) 

3,90 

4,08 

4,27 

4,42 

4,48 

4,55 

4,56 

4,57 

Trocken 

Ho 
( cm) 

(120) 

e: = 

H 
(cm) 

(53) 

t 
(min) 

(27) 

2 · (Ho - H) 

t · (Ho + H) 
(-) 

E 
(-) 

(0,0287) 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 
H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 18: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandeten Grundwassermeßstelle 1110 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 18.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 8,87 m 
eingeleitete Wassermenge: 49,8 1 von 8.18 bis 8.21 

Datum Uhrzeit 

18.05.84 

Formel von 

(Q = 0,21 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

Gw-Meßstelle 

schluckt nicht! 

Ho 
(cm) 

E = 

(cm) 
t 

(min) 

2 · (Ho - H) (-) 
t · (Ho + H) 

E 
(-) 

nicht 

auswert· 

bar 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 
Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspiegelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­
wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit: (min) 
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Tab. 19: Meßprotokoll und Auswertung des Auffüllversuches in der 

entsandet en Grundwassermeßstelle 1111 

(Teilaufgabe 2219.06/AP 1). 

Datum: 18.05.1984 
Ruhewasserspiegel unt. Meßpunkt: 8,52 m 
eingeleitete Wassermenge : 2075,3 l von 7.20 bis 7 . 55 

Messung der Absenkung 

Datum Uhrzeit 

18.05.84 7.56 

.57 

.58 

.59 

8.00 

.05 

. 10 

. 15 

Formel von 

(Q = 0,99 1/s) 

Gw-Spiegel 
unt. Meßpkt. 

(m) 

6,23 

7,40 

8,50 

8,50 

8,51 

8,52 

8,52 

8,52 

Ho 
(cm) 

112 

E: = 

H 
(cm) 

0 8 

2 , (Ho - H) (-) 

t · (Ho + H) 

e: 
(-) 

0,2500 

Ho= vom ungestörten Ruhewasserspiegel her gemessene Auffüllhöhe zu 

Beginn der Messung: (cm) 

H = Grundwasserspi egelhöhe über dem ursprünglichen ungestörten Ruhe­

wasserspiegel zur Zeit t: (cm) 

t = Beobachtungszeit : (min) 



Tab. 20: Zusammenstellung der technischen Daten der erfolgreich sanierten Grundwassermeßstellen des ersten und zweiten Bauabschnittes 
(Teilaufgabe 2219.06/AP 1) 

Gw-Meßstelle Lage Geländehöhe Meßpunkthöhe Flansch Ausbaudurch-
Rechtswert üb. NN üb. NN üb . NN messer 
Hochwert 

(m) (m) (ml (mm) 

642 35 97 090 99,98 100,49 - 50 (2") 
57 78 945 

663 35 98 620 94,97 95,98 - 50 (2") 
57 79 780 

2393 35 96 355 90, 32 91,09 - 50 (2") 
57 80 655 

2321 35 96 700 90,12 90,48 - 50 (2") 
57 80 910 

2210 35 97 10 90,43 91,37 91,34 50 (2") 
57 82 12 

2407 35 97 500 90,35 91,16 - 50 (2") 
57 82 440 

2385 35 96 290 90,14 91,21 - 50 (2") 
57 82 560 

1165 35 97 150 85,69 86,15 - 50 (2") 
57 84 100 

1166 35 97 150 85,69 86,20 - 50 (2") 
57 84 100 

1168 35 98 190 83,75 84,92 - 50 (2") 
57 85 680 

1261 35 95 885 103,35 104,28 - 50 (2") 
57 82 750 

1109 35 94 740 93 , 44 93,90 - 50 (2") 
57 82 540 

1111 35 94 740 93,44 93,96 - 50 (2") 
57 82 540 

CO 
<.Tl 



Tiefe der Gw-Meßstelle 
Gw-Meßstelle unt. GOK unt. Meßpunkt unt. Flansch 

(m) (m) Cm) 

642 11,60 12,11 -

663 14,52 15,53 -

2393 16,23 17,00 -

2321 10,06 10,42 -

2210 17,90 18,84 18,81 

2407 12,65 13,46 -

2385 11,93 13,00 -

1165 4,89 5,35 -

1166 26,67 27,18 -

1168 34,80 35,97 -

1261 20, 77 21,70 -

1109 4,64 5,10 -

1111 27,68 28,20 -

(Stand 11/1984) 

unt. GOK 
(m) 

10,60- 11,60 

13,52-14,52 

12,73-14,23 

16,90-17,90 

11,15-12,65 

10,43-11,93 

3,59- 4,59 

25,37-26,37 

33,50-34,50 

3,34- 4,34 

26,38-27,38 

Lage der Filterstrecke 
unt. Meßpunkt unt. Flansch 
(m) (m) 

11,11-12,11 -

14,53-15,53 -

13,50-15,00 -

17,81-18,81 17,81-18,81 

11,96-13,46 -

11,50-13,00 -

4,05- 5,05 -

25,88-26,88 -

34,67-35,67 -

-

3,80- 4,80 -

26,90-27,90 -

00 
O'l 
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Verzeichnis der Anlagen 

Anlage 1: Topographische Karte (1 : 15.000) 

des Untersuchungsgebietes 

Lage der im ersten und zweiten Bauabschnitt zu 

erstellenden und zu sanierenden Grundwassermeßstellen 

(Stand 14.02 . 1984). 

Anlage 2: Topographische Karte (1 : 15.000) 

des Untersuchungsgebietes 

Lage der im Untersuchungsgebiet vorhandenen 

Grundwassermeßstellen (Stand 30.07.1984). 

Anlage 3: Topographische Karte (1 : 15.000) 

des Untersuchungsgebietes 

Lage der Grundwassermeßstellen des Grundwasser­

meßstellennetzes Konrad nach Fertigstellung des 

ersten Bauabschnittes des hydrogologischen Unter­

suchungsprogrammes Konrad (Stand 30.07.1984). 
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,, 

Topographische Karte 
1 15 000 

3728 Braunschweig/West 
3828 Lebenstedt /Ost 

LEGENDE 

Untersuchungsgebiet der GSF: R.: 3592000- 3602000 
H.: 5775000- 5791000 

Gebiete mit Qua·rtä r mächtigkeiten ::5m 

0 Grundwassermel1ste l le 

Grund wasserme0stel lengruppe 

-e-

-@-

Grundwossermenstelle mit sporadischer Aufzeichnur1s 

Grundwassermenstelle mit kont inuierl icher Aufzeichnung 

Grundwassermeflstel lengruppe mit sporadischer Aufzeichnung 

Grundwassermeflstel lengruppe mit spor adischer und 
kontinuierlicher Aufze ichnung 

Grundwassermenstellengruppe mit kontinuierl icher 
Aufzeichnung 

642 5 

~-r. zu sanierende GrundwassermeOste lle {I. uJI.Bauabschn.i$ tl 

,eJ. 11im I. Bauabschnitt zu er.s tellende Orundwosser meßstelle 
1/Il · 

-@-t im II. Bauabschnitt zu erstell ende 
gruppe 

Grundwossermeßstel len-

0 150 300 l.'.;Q 000 7SO SOO 1050 1200 1350 1500 m 

Kartengrund loge Topographische Kar te 1: 25 000 
3728 119831 und 3828 (19821 

Verviel fölt igt mit Erlaubnis des Herausgebers 

Niedersächs. Landesverwaltungsamt-Landesvermessung 

-85-378184 

Proj('kl : 

Leisl ungsk□talog· 

Bemerkung 

Ootum 

tieorb. 11 /81. 

ez. 1 /85 

~Oesel l sch□f l 

Schachtanlage Konrad 
Salzgitter 

Teilo1,1 fgabe Nr. 2219.06 

Arbeitspaket Nr. 1 1. U, II. St, 

Obj ek t 
Sanierung von 13 Grundwas5ermenstellen 

Einzelheit: Lage der ,m ersten und :.:weiten Bau 
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Untersuchungsgebiet de r GSF R. : 3592000 - 3602000 
H. : 57 75000- 5791000 

Gebiete mit Ouartdrmächtigkeiten :! 5m 

Lattenpegel 

Grundwassermenstel le 

G rundwasse nnens te 11 engruppe 

Grundwossermeflstel le mit sporadischer Aufzeichnung 

Grundwossermens telle mit kont inuier licherAufze1chnung 

GrundwassermeOstel !engruppe mit sporadischer Aufzeichnung 

Grundwassermenste! lengruppe mit sporadischer und 
kontinuierl icher Aufzeichnung 

Grundwossermeliste l lengruppe mit konf inuierlicher 

Aufzeichnung 

300 600 700 900 10!;{) 1200 1350 1500 m 

Kar tengrundlage Topographische Karte 1 25 000 
372B 119831 und 3828 119821 

Vervielfältig t mit Erlaubnis des Herausgeber s 
Nredersöchs . Landesverwaltungsamt - Landesvermessung 

- B 5 - 378 1 81. 

Pr oJekl : 

Le1stungskai olag . 

Sernerkung 

Schachtanlage Konrad 
Satzgitter 

Teilaufgabe Nr 2219 06 

Ar::>e,tsp:iket Nr 1 1. U, II. BA 

ÜtJJek t 

Sanierung von 13 Grundwassermeflstellen 

E . LQge der 1m Untersuchungsgebie t 

w rhorldenen GrundwassE-rmenstel\en I Stand J0.7. 1981, 1 
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Untersuchungsgebiet der GSF R: 35 92000- 3602000 
H„ 57 75000 - 5791000 

Gebiete mit Ouortärmcicht igkeiten :: 5m 

Lattenpege l 

Grundwassermenstel le 

Grundwossermeßstel lengruppe 

Grundwassermenstelle mit sporadischerAufzeichnung 

GrundwassermeOstel le mi t kontinuierlicher Aufzeichnung 

-@- Grundwassermenstellengruppe mit sporadischer Aufzeichnung 

--@-t Grundwassermellstel lengruppe mit sporad ischer und 
kontinuierl icher Aufzeichnung 

~ Grundwassermenstel lengruppe mit kont inuier licher 
Aufzeichnung 

642 5 

-9- sanierte Grundwassermenstel le I I.u. II. Bouabschn it t l 

v ' 
~ im I.Bouobschnitt erstellte Grundwossermenstelle 

0 '50 300 ,so 600 750 900 1050 1200 1350 1500 m 

Kartengrundloge: Topographische Kar te 1: 25 000 

3728 119831 und 3828 119821 

Verviel fält1gt mit Erlaubnis des Herausgebers 

Niedersbchs . Landesverwaltungsamt - Landesverme?sung 

-B5-378184 

ProJekt : 

Leishmgskatalog. 

Bemerk un<J 

Datun-

bearb. 11 / Bt, 
e,; . 1185 

gt;! Gesellsctiaf t 

Schachtanlage Konr ad 
Salzgitter 

Teilaul gabe Nr . 2219.06 

Arbei tspoke t Nr. 1 1. u. 11, BA 

San.orung l'On 13 Gr undwossermenstel!en 

Einzelhe it Loge der Grundwcs sermenstel le n des 
Grundwassermell!; tellennelze~ Konra d nacl, 
Fer l1 ~te i tun desl BA [Slcmd 3007_8!, ) 
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1:15000 
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